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Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele, Kartenspiele 
(Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigata“ zu uns kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 22. Oktober 2019, 14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus. 

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir freuen uns 
auf Sie. Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? 

Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Telefon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau: 
Seniorennachmittag am Dienstag, 05. November 2019, 14.00 Uhr

 

 

Die Schwäbische-alemannische Fasnet wurde im Dezember 2014 in die Liste des 
immateriellen Kulturerbes (IKE) eingetragen. 

Die Narrenzunft Daaschora-Weibla ist sehr stolz darauf, dass wir nach Prüfung durch 
den Brauchtumsausschuss des Alemannischen Narrenrings (ANR) und aufgrund der 
Bestätigung des Präsidiums auf Grundlage des Codex der Trägergruppe der 
Narrenvereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN) das Prädikat 
„Nationales immaterielles Kulturerbe“ tragen dürfen. 

Wir sind sehr glücklich darüber, dass wir nach einem langen Auswahl- und 
Prüfverfahren mit verschiedenen Auswahlkriterien aufgenommen wurden. Nicht alle 
Mitgliedszünfte des Alemannischen Narrenrings dürfen dieses Siegel tragen, was 
uns umso stolzer macht. 

Die Deutsche Unesco-Kommission sieht die schwäbisch-alemannische Fastnacht als 
kreativen Ausdruck des regionalen-kulturellen Erbes mit einem hohen Maße 
identitätsstiftender- und gemeinschaftlicher Funktion an. Der Brauch verbindet 
regionales Wissen, Kunstwerk und Laienkreativität, fördert den Ausdruck von 
Emotionen und wirkt als generationenübergreifendes Gemeinschaftserlebnis mit 
sozialer und integrativ wirkender Funktion. 

Damit unterstreicht die Deutsche UNESCO-Kommission, dass es sich hier um eine 
bedeutende, kulturelle Ausdrucksform von nationalem Rang handelt, die in jeglicher 
Hinsicht erhaltenswert ist. 

Der Fortbestand unserer Fastnacht, ist nicht nur eine großartige sondern große 
Aufgabe, die großen Zusammenhalt verlangt. Diese Aufgabe versuchen wir auch in 
Zukunft ordentlich wahrzunehmen. 

Eure/Ihre Narrenzunft Daaschora-Weibla Tannheim e.V. 

Die Vorstandschaft 
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Die Gemeinde Tannheim gratuliert der Narrenzunft Daaschora-Weibla Tannheim e.V. herzlich zur 
Eintragung in die Liste des immateriellen Kulturerbes (IKE) und zur Verleihung des Prädikats.
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Wir gratulieren  
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
Herr Günter Steininger, Memminger Str. 17, 
zum 75. Geburtstag am 19. Oktober 2019. 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Sperrung der Hindenburgstraße 
wegen Feinbelagsarbeiten 
Die Firma Kunz, Rot an der Rot, wird in der Woche vom 15. bis 
18. Oktober 2019 die Vorarbeiten für die Straßenbelagsarbei-
ten (z. B. Heben von Straßenschächten) durchführen. In die-
sen Tagen ist mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
Am Montag, den 21. Oktober 2019, ab 06:00 Uhr, bis Diens-
tag, den 22. Oktober 2019, 19:00 Uhr, wird der Feinbelag auf-
gebracht. 
Witterungsbedingt kann es sein, dass sich die Arbeiten und 
damit auch die Sperrung auf den Mittwoch, 23. Oktober 2019 
erstrecken. 
Wir weisen Sie darauf hin, dass an diesen Tagen die gesamte 
Straße nicht befahrbar ist. Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge bereits 
am Abend zuvor außerhalb Ihres Grundstücks bzw. der Straße 
abzustellen. 
Während der gesamten Zeit vom 14. - 22. Oktober wird zudem 
der Verkehr von der Zeppelinstraße und der Alemannenstraße 
direkt zur Leutkircher Straße umgeleitet (Änderung der Fahrt-
richtung in der Einbahnstraße).

Sperrung der Schulstraße wegen teilweisen 
Asphalt-Ausbesserungsarbeiten 
In der Zeit von Montag, 21. Oktober 2019, ab 07:00 Uhr, bis 
Mittwoch, 23. Oktober 2019 werden in der Schulstraße die not-
wendigsten Ausbesserungsarbeiten durchgeführt. Dies geht 
leider nicht ohne eine zeitweilige Vollsperrung. 
Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge bereits am Abend zuvor außer-
halb Ihres Grundstücks bzw. der Straße abzustellen. 
Kurz vor Redaktionsschluss teilte die ausführende Baufirma 
Kunz aus Rot a. d. Rot mit, dass die Arbeiten am Schulweg 
voraussichtlich verschoben werden müssen. Spätestens 
am Freitag Mittag wird die Entscheidung auf der Homepage 
der Gemeinde (www.gemeinde-tannheim.de) unter Aktuel-
les mitgeteilt.

Verkehrsrechtliche Behinderung durch den 
Breitbandausbau in Egelsee
Aufgrund der Umleitung der Autobahn, auch durch den Teilort 
Egelsee, wird die Firma Max Wild demnächst die noch ausste-
hende Querung der Landesstraße (nahe der zentralen Bushal-
testelle) vornehmen. Hierbei ist wiederum mit Umleitungen und 
Behinderungen zu rechnen. Wir bitten um Beachtung!
 

Bevölkerungszahl der Gemeinde Tannheim 
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde Tann-
heim beläuft sich nach Mitteilung des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württemberg zum 
30.06.2019 auf:  2.501 Personen, 
davon männlich: 1.293 Personen, 
  weiblich:  1.208 Personen. 

Grüngutsammlung 2019 
Die zweite Grüngutsammlung 2019 durch den Landkreis Bibe-
rach findet in der Gemeinde Tannheim am 

Dienstag, 22. Oktober 2019 
statt. 
Was wird abgeholt? 
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht mitgenommen werden: 
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 
Was ist zu beachten? 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 
m gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, 
Hanf) gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Kör-
ben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Müllton-
nen) oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen 
Griffe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 
100 Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im 
Gärzustand befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen 
der Gefahr des Aufweichens weniger geeignet. Die Kartona-
gen selbst werden bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenom-
men. Auch in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut wird 
nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müs-
sen solche Abemssungen haben, dass sie von einer Person 
gehoben werden können. Das ‚Einzelgewicht darf 25 kg nicht 
überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr deut-
lich sichtbar bereitzustellen.  
Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim: 
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut 
erfolgt vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt 
sich deshalb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn 
in Säcken angeliefert wird, müssen diese leer und wieder mit-
genommen werden. Die Abgabe von Grüngut ist in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos. 
Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee, Angeliefert werden 
kann von März bis November jeweils mittwochs, 14:30 Uhr 
bis 17:30 und samstags, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und von 
Dezember bis Februar freitags, 16 bis 17 Uhr. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes erhältlich: www.biberach.de

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 31.10.2019
Redaktionsschluss 25.10.2019, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Pflege zu Hause ist möglich - aber wie? 
Die meisten älteren Menschen möchten bis zu ihrem 
Lebensende daheim leben. Dies ist in vielen Fällen mög-
lich, aber oft fallen Entscheidungen nach Krankheitseinbrü-
chen unter Zeitdruck. Damit Angehörige und ältere Menschen 
sich vorher ohne Stress informieren können, bieten die AOK 
Ulm-Biberach, die ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Il-
ler und die Pflegebrücke von Diakonie und Caritas mit Unter-
stützung der Gemeinde einen Orientierungsabend am 

Freitag, den 25. Oktober von 18.00 - 21.00. Uhr  
im Kath. Gemeindehaus, Hauptstr. 10 in Tannheim. Teilneh-
men kann jeder Interessierte kostenlos, auch wenn er einen 
anderen Pflegedienst nutzt oder Mitglied einer anderen Kran-
ken-/Pflegekasse ist. 
Carolin Maunz, AOK-Pflegeberaterin wird die Unterstützungs-
möglichkeiten der Pflegeversicherung vorstellen. Zwei Drittel 
der Betroffenen, selbst als Schwerstpflegebedürftige, werden 
von Angehörigen daheim versorgt. Die pflegerischen Hand-
griffe kann man bei einem Pflegekurs üben bzw. durch Anlei-
tung der Sozialstation lernen. Dorothea Cerne, Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller, wird ihre Arbeit mit Pflege, Betreuungsgrup-
pen usw. sowie der Nachbarschaftshilfe vorstellen. 
Auf rechtliche Fragestellungen wie Unterhalt vom Ehepartner 
oder erwachsenen Kindern, Vorsorgevollmacht/Betreuung, 
Patientenverfügung wird Karl-Heinrich Gils, Diakonie – Hilfen 
im Alter eingehen. Manche Angehörige spüren, dass sich beim 
Betroffenen psychisch etwas verändert. Auf Wunsch wird man 
die unterschiedlichen Symptome einer Demenz im Vergleich 
zu einer depressiven Reaktion erläutern. Auf die Fragen und 
Wünsche der Anwesenden gehen die Referenten ein. 
Zur Vorbereitung bitte bis spätestens zum 21. Oktober 
anmelden bei der Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Tannheim, Franziska Mayer, Tel.:  08395/ 922-15 oder per 
Email: franziska.mayer@gemeinde-tannheim.de unter Angabe 
von Name, Vorname und Adresse der Teilnehmer.

Der Kreisseniorenrat Biberach informiert 
Vorsorgemappen sind nachgefragt! 
- Aus guten Gründen - 
Über den Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach sind bereits 
nahezu 25.000 Vorsorgemappen  über die Bürgermeisterämter 
im Landkreis an die Bevölkerung ausgegeben worden. Für diesen 
zusätzlichen Bürgerservice bedanken wir uns bei den Rathäusern 
und Ortsverwaltungen sehr herzlich. 
Unsere Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte: 
a)	� Wichtige persönliche Daten aufzulisten,  die dazu dienen, 

einen Überblick über Ihre Lebenssituation, das Umfeld und 
die Verpflichtungen gegenüber Angehörigen und Helfern fest-
zuhalten. So können wichtige Informationen eingetragen wer-
den, etwa welche Angehörigen im Notfall verständigt werden 
müssen, welche Verpflichtungen bestehen oder wer einen 
Hausschlüssel besitzt, Abbuchungen und Daueraufträge, Ver-
sicherungen, Termine u. v .a. 

	� Bei dieser Arbeit können Sie auch Ihre Schubladen einmal 
gründlich durchforsten. 

b)	 Die vorsorgenden Verfügungen, die sich aufgliedern in: 
	 1. �Mit der Vorsorgevollmacht  können Sie einen/mehrere 

gesetzliche Vertreter Ihres Vertrauens bestimmen, der Ihre 
Vorstellungen im Bedarfsfall vertritt, z. B.: Den anfallenden 
Geschäftsverkehr regelt und/oder bei der Patientenverfü-
gung Ihre Wünsche vertritt und durchsetzt. Anhaltspunkte 
liefert der Vordruck. 

	 2. �Falls Sie keine Vollmacht erteilen, kann die Bestellung eines 
„Betreuers“ durch das Amtsgericht notwendig werden. In 
der Betreuungsverfügung  können Sie festhalten, wer Ihr/e 
Betreuer werden oder keinesfalls werden soll/en. 

	 3. �Die Patientenverfügung legt Ihre medizinischen Behand-
lungswünsche für bestimmte schwerwiegende Situationen 
fest, falls Sie nicht mehr entscheidungsfähig sind. In Notfällen 
gewinnt das Selbstbestimmungsrecht besondere Bedeutung. 

Bei zum Tode führenden Erkrankungen/Situationen kann der 
Patient auf alle Hilfen der modernen Medizin verzichten, die 
das Leben verlängern oder aber auch Leiden und Sterben 
hinauszögern. Dies ist im Detail vorher festzulegen. Der Vor-
druck hilft bei dieser wichtigen Entscheidung. 

Wenn Sie ins Krankenhaus kommen, ist eine der ersten Fra-
gen: Haben Sie eine Patientenverfügung oder Vorsorgevoll-
macht? Das zeigt den Stellenwert dieser Unterlagen auf. 
Trotz vielfältiger öffentlicher Aufklärung ist immer noch der weit 
verbreitete Irrglaube vorhanden, innerhalb der Familie oder Ver-
wandtschaft könne man sich automatisch gegenseitig vertreten. 
Nur für Kinder dürfen in einem solchen Fall die Eltern bestimmen, 
für erwachsene Familienmitglieder und unter Ehepaaren selbst 
gilt dies nicht. Deshalb sollte jeder ab Volljährigkeit  eine Patien-
tenverfügung und eine Vorsorgevollmacht haben. Also nicht nur 
betagte Personen. Ohne diese Unterlagen geht in Notsituatio-
nen wertvolle Zeit durch gesetzlich zwingende Vorgaben ver-
loren, verursachen Verdruss, Ärger, ja sogar Familienstress. 
Wir vom Kreisseniorenrat Biberach wünschen Ihnen nicht, dass 
Sie in eine solche Ausnahmesituation geraten. 
Daher: Abholung der Mappe in Ihrem Rathaus Tannheim (Frau 
Mayer)! 

Achtung Landwirte! 
Vorankündigung jährliches Wildessen  
Am Mittwoch, den 20. November 2019, findet um 20:00 Uhr 
das jährliche Wildessen im Grünen   Baum statt.  Dazu 
sind von jedem landwirtschaftlichen Betrieb (keine rei-
nen Verpächter) zwei Personen eingeladen. Es können 
jedoch nur Personen teilnehmen, die im eigenen Betrieb 
beschäftigt sind. 
Fristgerechte Anmeldungen sind unbedingt bis spätes-
tens 11.11.2019 erforderlich, um die genaue Teilnehmer-
zahl weitergeben zu können. Eine spätere Anmeldung 
kann nicht mehr berücksichtigt werden. 
Anmeldungen bitte telefonisch bei der Gemeinde Tannheim, 
Frau Maucher Tel. 922-20.

Reinigung der Feldwege und Straßen 
Derzeit werden die Äcker durch unsere Landwirte abgeerntet 
und neu bestellt. Dabei ist es unvermeidlich, dass Feldwege und 
Straßen verschmutzt werden. Dies kann leider dazu führen, dass 
insbesondere bei befestigten Wegen Fahrradfahrer oder gar Fuß-
gänger stürzen und damit Regress bei den betroffenen Landwir-
ten fordern. Die Wege im Anschluss an die Arbeiten zu reinigen, 
sollte selbstverständlich sein. 
Deshalb möchten wir ausdrücklich auf die Reinigung hinweisen 
und unsere Landwirte bitten, die verschmutzten Feldwege und 
Straßen zeitnah zu reinigen. 
 
Geruchsbelästigung durch die Fa. Bergfleisch 
Tiernahrung UG im Robert-Bosch-Weg 8 
Die Gemeinde hatte das Landratsamt Biberach in der Angele-
genheit angeschrieben und um Mitteilung des Verfahrensstands 
gebeten. 
Am 10.10.2019 ging folgende Antwort ein: 
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wonhas, 
in der oben genannten Thematik dürfen wir Ihnen versichern, dass 
wir die Beschwerden der Nachbarn sehr ernst nehmen. Aufgrund 
des Eingangs einer Vielzahl an Beschwerden aus der Nachbar-
schaft sind von Seiten des Landratsamtes in der Funktion als 
untere Verwaltungsbehörde im Bereich 
• Amt für Bauen und Naturschutz, 
• Amt für Umwelt- und Arbeitsschutz, 
• Kreisveterinäramt und 
• Wasserwirtschaftsamt 
sowohl Kontrollen durchgeführt als auch diverse verwaltungs-
rechtliche Maßnahmen ergriffen worden. Dieser Prozess ist auch 
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noch nicht abgeschlossen. Gerne halten wir Sie auf dem Lau-
fenden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Hubert Baur, Amtsleiter 
Landratsamt Biberach 
Amt für Bauen und Naturschutz“ 

Das Fundamt informiert �Das Fundamt informiert 
 
Folgende Fundsache wurde im Rathaus abgegeben: 
 

- Aktenmappe 
 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öffnungszeiten in Ihrem 
Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 
 
 
 

Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
•	 1 Kinderjacke 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 21. Oktober 2019, findet um 20:00 Uhr eine 
Probe für den Zug 2 statt. Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
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Altkleidersammlung 
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim sagt Danke!!! 
für die zahlreichen Kleiderspenden am letzten Samstag. 
Wer die Sammlung verpasst hat und uns seine Altkleider 
zukommen lassen möchte, ist das kein Poblem, in Tannheim 
in der Hauptstraße steht ein Altkleidercontainer, an den man 
das ganze Jahr Altkleider bringen kann.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Donnerstag, 17.10.2019 
Partygebäck (Lars Seidel), 1 Termin, 17:30 - 20:30 Uhr,18 Euro, 
Realschule Erolzheim, Eingang über den Pauseninnenhof, Schul-
küche, Parken an der Mehrzweckhalle! 
Samstag, 19.10.2019 
„Freie Töpferwerkstatt“ (Carmen Langenbacher), 2 Termine (+ 
12.11.2019), 10 - 17 Uhr + Glasurtermin, 46,70 Euro + Material-
kosten, Michael-von-Jung-Schule, Werkraum UG 
Sonntag, 20.10.2019 
Lieblingsmotive perfekt fotografieren (Karl Wobig), 1 Termin, 
9 - 17 Uhr, 42 Euro, Rathaus Erolzheim, 2. OG, gr. Sitzungssaal 
Mittwoch, 23.10.2019 
Korrekte Umgangsformen (Heidrun Edel), 1 Termin, 18:30 - 
21:30 Uhr, 14 Euro, Rathaus Erolzheim, 1.OG, kl. Sitzungssaal 
Dienstag, 29.10.2019 
Schnelle Gerichte für jeden Tag -neue Rezepte- mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Mittag, 13:30 - 17:30 Uhr, 
19 Euro, Grundschule Tannheim, Schulküche, OG, 3. Eingang 
Süße Stückle-schnell und ganz einfach  (Lars Seidel), 2 Ter-
mine (+ 05.11.2019), 17:30 - 20:30 Uhr, 32 Euro, Realschule Erolz-
heim, Eingang über den Pauseninnenhof, Schulküche, Parken an 
der Mehrzweckhalle 

Mittwoch, 30.10.2019 
Schnelle Gerichte für jeden Tag -neue Rezepte- mit dem 
Thermomix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 - 20 Uhr, 
19 Euro, Grundschule Tannheim, Schulküche, OG, 3. Eingang 

Ferienkurse für Kinder: 
Holzschnitzen wie Michl von Lönneberga für Kinder ab 8 
Jahren mit Rupert Willburger 
Nicht im Schuppen, sondern in der Werkstatt in der Schule 
werdet ihr das Schnitzen kennenlernen. Jedes Kind darf aus 
einem Stück Holz ein kleines Kunstwerk schnitzen, der Dozent 
bringt Beispiele mit. Montag, 28.10.2019, 9 - 12 Uhr, Schule 
Kirchberg Werkraum - noch 5 Plätze frei -

Werksführung Evobus Neu-Ulm mit der Firma Föhr am 
Dienstag, den 22.Oktober 2019, Abfahrt am Rathaus Erolz-
heim um 9:15 Uhr - es sind noch Plätze frei -
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Landesprogramm STÄRKE 
Elternkurs „Veränderung im Leben mit Kindern - Keine Angst 
vor der Pubertät“ in Ochsenhausen 
Im November 2019 startet in Ochsenhausen ein kostenloses 
Angebot für Familien im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. 
An drei Abenden wird das Thema „Veränderungen im Leben mit 
Kindern - Keine Angst vor der Pubertät“ behandelt. Dabei geht 
es um Fragen wie Loslassen - Sicherheit - Stabilität - Vertrauen 
- Zutrauen. Eltern erfahren, wie sie ihre Kinder positiv unterstüt-
zen können, damit sie ein eigenverantwortliches und selbst-
ständiges Leben führen können. Gerne werden auch konkrete 
Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Dabei werden außer im Vor-
trag auch in Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für Pro-
bleme innerhalb der Entwicklung gesucht. Auf Wunsch können 
einzelne Teilnehmer im Anschluss an den Kurs bis zu fünf per-
sönliche Gespräche mit der Kursleiterin führen. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern beziehungsweise Paa-
ren in Ochsenhausen, Krankenhausweg 28, 1. Etage rechts, statt. 
Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist 
für alle Teilnehmer kostenfrei. Kurstermine sind jeweils dienstags, 
am 5., 12. und 19. November 2019 von 18 bis 21 Uhr. Information 
und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der Tele-
fonnummer 0162 4628464 oder per E-Mail an finja120@gmail.com 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Rund um den Apfel“ im Museumsdorf 
Zum Familiensonntag „Rund um den Apfel“ lädt das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach für Sonntag, 20. Oktober, ein.  Von 
10 bis 16 erwartet die kleinen und großen Besucher ein buntes 
Programm rund um die vielseitige Frucht. 
Viele Vorführungen und Aktivstationen zeigen beim Familien-
sonntag die Vielseitigkeit des Lieblingsobstes der Deutschen. 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher können selbst Apfelsaft 
pressen, sich im Apfelschälen und Apfelschnappen messen oder 
Filzäpfel basteln. Zugleich gibt es in Küchen und Tennen histori-
sche Vorführungen -  vom Apfelmuseinmachen bis zum Flechten 
von Körben für die Apfelernte. Im Backhaus stellt Museumsbä-
cker Reiner Schowald ein herrliches Apfelbrot her. 
Die Geheimnisse der 250 Sorten der Obstsortenausstellung ent-
hüllt Michael Ege am Familiensonntag bei einer Sonderführung 
durch die Ausstellung um 11 Uhr. Im Anschluss bestimmt er die 
Sorten mitgebrachter Äpfel. Dass es den Apfel nicht ohne die 
Biene gibt, können die Besucherinnen und Besucher bei den Krei-
simkern erfahren. Dort können sich die kleinen Museumsbesucher 
außerdem schminken lassen oder im Kerzenziehen versuchen. 
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Museumsdorf inklusiv - der Apfeltag für alle 
Im Rahmen des diesjährigen Inklusionsprojektes sind am Fami-
liensonntag „Rund um den Apfel“ auch wieder viele Frauen und 
Männer mit Behinderung im Museumsdorf unterwegs und beteili-
gen sich an den Aktionen. Beim Saftpressen und Kartoffeldämp-
fen mit dem Förderverein des Museumsdorfs, dem Abernten der 
Gemüsegärten oder beim Holzmachen helfen sie fleißig bei der 
historischen Herbstarbeit mit. 
 
Biberacher Ernährungsakademie 
Workshop „One Pot Cooking“  
Die Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, 
lädt für Donnerstag, 24. Oktober, von 18 bis 21.30 Uhr zu einem 
Workshop „One Pot Cooking“ mit der Ernährungsreferentin Ange-
lika Romer ein. 
One Pot Cooking ist der neue Trend für die gute und schnelle 
Küche. Wie der Name bereits verrät, kommt beim One Pot Coo-
king alles aus einem Topf. Nudeln und Soße garen gemeinsam 
und versprechen somit einen ganz besonders kreativen und ein-
fallsreichen Genuss. 
One Pot - gerne mit Pasta - aber nicht nur. Es geht schnell und 
nach dem Essen fast ohne Abwasch. Ganz nebenbei erfahren 
die Teilnehmer viel Interessantes zum Thema „Gesunde Ernäh-
rung und dass der Begriff „Fast Food“ eine völlig andere Bedeu-
tung haben kann. 
Die Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch, 
Getränke und kleine Behälter für Kostproben mitzubringen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Verbindliche Anmeldung bis 
Dienstag, 22. Oktober 2019, unter Telefon 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an post@b-ea.info. 
  
Nähworkshop „Schick geflickt“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, 
lädt für Montag, 28. Oktober, von 9 bis 12 Uhr zum Nähworkshop 
ein. Kleine Reparaturen sind immer wieder nötig, um die Lebens-
dauer eines Kleidungsstückes zu verlängern. In diesem Kurs ler-
nen die Teilnehmer, wie sie Kleidung ausbessern und ändern 
können, also beispielsweise, wie sie Löcher stopfen, Flicken auf-
setzen, Risse schließen, Knöpfe annähen und vieles mehr. Es wird 
an Stoffproben geübt. Gerne können auch eigene Kleidungsstü-
cke mitgebracht werden. 
Die Teilnehmer werden gebeten, soweit vorhanden, Nähutensi-
lien und Nähmaschine mitzubringen. Die Teilnahmegebühr inklu-
sive des Materials beträgt fünf Euro. Anmeldung bis Mittwoch, 
23. Oktober, unter Telefon 07351 52 6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert 
Milchviehlehrfahrt in den Landkreis Ravensburg  
Das Sachgebiet Tierhaltung des Landwirtschaftsamts Biberach 
veranstaltet am Mittwoch, 30. Oktober, eine Milchviehlehrfahrt in 
den Landkreis Ravensburg. Besichtigt werden zwei Milchviehbe-
triebe in der Nähe von Schlier. Schwerpunkte der Besichtigungen 
sind unter anderem Melkroboter mit Weidegang und Kälberstall-
bau. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr auf dem  Betrieb Batzill, Foh-
ren 28, 88281 Schlier. 
Um das Mittagessen planen zu können, bittet das Landwirt-
schaftsamt um Anmeldung bis spätestens Montag, 28. Oktober, 
bei Anja Maucher unter Telefon 07351 52-6725 oder per E-Mail 
an anja.maucher@biberach.de. 
  
Seminar „Antibiotika aus dem Garten für Tier und Mensch“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Samstag, 2. Novem-
ber, von 10 bis 16 Uhr ein Seminar zum Thema   „Antibiotika aus 
dem Garten für Tier und Mensch“  mit der Tierheilpraktikerin 
Michaela Zell an. Das Seminar findet im Landwirtschaftsamt, Ber-
gerhauser Straße 36, Raum Nr. 1.4, statt. Teilnahme nur nach tele-
fonischer Anmeldung bis Montag, 28. Oktober 2019, unter 07351 
52-6702 oder -6749 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@bibe-
rach.de. Die Teilnahmegebühr ergibt sich je nach Teilnehmerzahl.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
KOMM fördert kindgerechtes Präventionsprogramm an 
Grundschulen 
20 Grundschulen im Landkreis Biberach haben sich für das Prä-
ventionsprogramm des Kommunalen Präventionspaktes (KOMM) 
beworben. Sie erhalten ein Gewaltpräventionsprogramm für Schü-
ler und Eltern. 
„Mach niemandem auf!“, „Steig zu keinem Fremden ins Auto!“, 
„Geh mit niemandem mit!“: Solche Regeln stellen Eltern für ihre 
Kinder auf. Doch werden sie im Ernstfall auch umgesetzt? Mit der 
Handpuppe „Heini“ lernen Kinder spielerisch, wie sie verschie-
dene Szenarien im Alltag meistern können. 
Schon seit sechs Jahren wird das Programm in 2. Klassen im 
Landkreis Biberach umgesetzt. Geschulte Pädagogen vermitteln 
die Inhalte des Programms an die Kinder in extra Unterrichtsstun-
den. Die Eltern erfahren beim Elternabend, wie sie ihr Kind sinn-
voll unterstützen und für schwierige Situationen rüsten können. 
Das Programm ist auch im Schuljahr 2019/2020 für 20 Schulen 
im Landkreis kostenfrei. Möglich ist dies durch die Unterstützung 
der BKK-Verbund Plus und durch die Stiftung der Kreissparkasse 
„Gemeinsam für eine bessere Zukunft“. 
Informationen zum Präventionsangebot gibt es bei der Kommu-
nalen Suchtbeauftragten im Landkreis Biberach, Heike Küfer, 
unter Telefon 07351 52 6326 oder per E-Mail an Heike.Kuefer@
biberach.de. 
  
„KOMM vor Ort“ fördert wieder Präventionsprojekte an Schu-
len, in Vereinen und in der Jugendarbeit 
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im November in die 19. 
Runde. Es werden wieder Präventionsprojekte an Schulen, in 
Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert. Möglich ist dies 
dank finanzieller Unterstützung der Kultur- und Sozialstiftung 
„Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Bibe-
rach. Im vergangenen Jahr wurden über das Programm 27 Pro-
jekte gefördert. 
Einzelne Projekte können eine Förderung von bis zu 1.500 € 
erhalten. Förderberechtigt sind freie und öffentliche Träger der 
Jugendarbeit,  Initiativgruppen, Schulen, Schulfördervereine,  
Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine. 
„Nutzen Sie auch in diesem Jahr die Möglichkeit, Ihre Projekte 
im Bereich des Jugendschutzes, der Gewalt- und Suchtpräven-
tion fördern zu lassen“, ruft Landrat Dr. Heiko Schmid zur Teil-
nahme auf. 
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden. Die Antrags-
unterlagen sind bis Freitag, 15. November 2019 beim Landratsamt 
Biberach, Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 
17, 88400 Biberach einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine 
Jury beim Landratsamt. 
Die aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und nähere 
Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet unter 
www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommunale Suchtbe-
auftragte, Heike Küfer, gerichtet werden, Telefon 07351 52-6326. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkrei-
ses Biberach - KOMM, der sich mit den Themenbereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. 
Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Land-
kreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas 
geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusam-
men. Wichtige Kooperationspartner sind die Sana Kliniken Land-
kreis Biberach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und 
das Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die Verant-
wortlichen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Jugend-
liche einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine 
gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.   
Neues Plakat mit Notfallnummern für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene ab sofort erhältlich 
Oft geraten Kinder, Jugendliche oder junge Erwachsene in eine 
Notlage, aus der sie alleine keinen Ausweg mehr finden. Um den 
betroffenen Kindern und Jugendlichen zu helfen, hat KOMM, der 
kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach, vor zwei 
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Jahren ein Plakat mit Notfallnummern für die unterschiedlichs-
ten Konflikt- und Krisensituationen erstellt. Dieses Plakat ist nun 
überarbeitet und neu aufgelegt worden. Ausgehängt wird das 
Plakat in öffentlichen Räumlichkeiten, in Turnhallen, in Gaststät-
ten, Schulen, Jungendhäusern und anderen Einrichtungen. Auf 
dem Plakat finden sich Telefonnummern und Kontakte von Ein-
richtungen, die im Notfall weiterhelfen können. 
„Wir hoffen erneut auf rege Kooperation mit den genannten Ein-
richtungen, damit sich Jugendliche, die sich in einer Notlage befin-
den, schnelle niederschwellige Information und damit Hilfe holen 
können.“ so Landrat Dr. Heiko Schmid. Die Plakate werden in den 
nächsten Wochen an die Verwaltungen und Schulen der Städte- 
und Gemeinden im Landkreis verteilt oder können bei Bedarf bei 
der Kommunalen Suchtbeauftragten, Heike Küfer, im Gesundheit-
samt abgeholt werden. Das Plakat kann auch auf der Homepage 
des Kreisjugendreferats www.ju-bib.de heruntergeladen werden. 
Mehr Informationen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauf-
tragten im Landkreis Biberach, Heike Küfer, unter Telefon 07351 
52-6326 oder per E-Mail an Heike.Kuefer@biberach.de. 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Homepage: se-rot-iller.de

Das Pastoralteam  
der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: pater-johannes@gmx.de (vorläufig) 
Pfarrvikar Gordon Asare: 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. 
Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i. R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 08.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag u. Donnerstag 
	 14.30 Uhr - 16.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 18.00 – 19.30 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 20. - 26. Okt. 2019  
P. Johannes-Baptist Schmid, Tel. 08395 - 93699-11

Impuls Kirchweihe 
Jede unserer schönen Kirchen in der Seelsorgeeinheit wurde vor 
vielen Jahren von einem Bischof geweiht und somit als „Haus Got-
tes“ in Dienst genommen. Da man nicht von allen Kirchen das Wei-
hedatum weiß und weil man in früheren Zeiten vermeiden wollte, 
dass zu oft in der Region „Kirchweihe“ gefeiert wurde, legte man 
im 18. und 19. Jahrhundert einen allgemeinen Kirchweihtermin 
fest. In unserer Diözese ist es der 14. Oktober bzw. der ihm fol-
gende Sonntag. So feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit in den 
Gottesdiensten am 19./20. Oktober das Kirchweihfest. Wir dür-
fen uns dabei an unseren schönen Kirchen freuen. Und wir dür-
fen uns erinnern, dass wir durch Taufe und Firmung Kinder Gottes 
sind und somit „lebendige Steine“ der Kirche sein dürfen. 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 19. Oktober  
19.00 Uhr	 Jubiläumskonzert zum 100-jährigen Vereinsjubiläum 

der Chorgemeinschaft Liederkranz Tannheim 
	 Leitung: Susanne Nestel 
	 Organist: Michael Jahn 
	 Chormusik - Orgelmusik - Sologesang 
Sonntag, 20. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis  
/ Kirchweihfest 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Helmtraud Keller) 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 
11.30 Uhr	 Taufe von Sophia Lachenmaier, Isalie Verola Lude-

wig, Leni Scheffold 
Montag, 21. Oktober - Hl. Ursula u. Gefährtinnen 
keine Eucharistiefeier 
Dienstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II. 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 24. Oktober Hl. Antonius Maria Claret 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus) 
Freitag, 25. Oktober  
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 26. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis  
/ Weltmissionssonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Franziska Fakler, wir gedenken 

auch Andreas Fakler, Karl Wachter, Irmgard u. Erich 
Strauß, Erich Guter) 

-Missio-Kollekte- 

Ministrantenplan
Sonntag, 20.10.:  �
10.00 Uhr	 Regina Reisch- Franziska Wiest 
  	 Paulina und Katharina Stützle 
  	 Kathrin Garmisch - Kendra Bertele 
Dienstag, 22.10.:  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Kieron Bertele - Markus Gümbel 
Samstag, 26.10.:  
19.00 Uhr	 Viola Frank - Alina Langer  
	 Sophia und Lena Schad 
	 Klara Aumann - Klara Rehm 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 20. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
/ Kirchweihfest 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Paul Kunz u. verstorbene Angehö-

rige, wir gedenken auch Artur Rehm, Ottilie u. Franz 
Seefelder) 
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14.00 Uhr Andacht in der Kapelle Spindelwag 
Dienstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Anna Borner u. verstorbene Ange-

hörige, wir gedenken auch Vinzenz u. Maria Rehm, 
Johannes Minst u. verstorbene Angehörige) 

Donnerstag, 24. Oktober - Hl. Antonius Maria Claret 
07.30 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 25. Oktober  
17.00 Uhr Rosenkranzandacht in St. Johann 
Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis  
/ Weltmissionssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Wallise, Walburga u. Paul Bollin u. 

verstorbene Angehörige, wir gedenken auch für die 
armen Seelen) 

-Missio-Kollekte- 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 20. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
/ Kirchweihfest 
08.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Amanda Haag, wir gedenken 

auch Michael Haag, Fam. Wilhelm Mayer, Fine Maier 
[Huberle], Lucia u. Georg Wachter) 

Mittwoch, 23. Oktober - Hl. Johannes v. Capestrano 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 25. Oktober  
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis 
/ Weltmissionssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir gedenken 

auch Georg Baur, Franziska und  Xaver Uhrebein 
und verstorbene Angehörige) 

-Missio-Kollekte- 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 20. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
/ Kirchweihfest 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis 
/ Weltmissionssonntag 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Heinrich Längst u. verstorbene 

Angehörige, wir gedenken auch Paula u. Robert 
Schelkle, Christa Kiefer u. verstorbene Angehörige) 

-Missio-Kollekte- 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 19. Oktober  
19.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Jahrtagsmesse f. Paul Forsten-

häusler, wir gedenken auch Helga Homanner, Ernst 
u. Berta Klein u. verstorbene Angehörige, Willi Jägg 
u. verstorbene Angehörige, Erika und Josef Jägg, Willi 
Hacker, Pfarrer Josef Mendel u. verstorbene Ange-
hörige) 

Sonntag, 20. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 23. Oktober - Hl. Johannes v. Capestrano 
07.40 Uhr Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
19.00 Uhr Oktoberrosenkranz in der Kapelle Eichenberg 
Donnerstag, 24. Oktober Hl. Antonius Maria Claret 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Eichenberg 
 (f. Josef und Mathilde Kloker) 
Freitag, 25. Oktober  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis 
/ Weltmissionssonntag 
09.30 Uhr Rosenkranz 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 

Informationen

Kinderkirche am 20. Oktober 2019 
Die Kinder sind ganz herzlich zur 
Kinderkirche am Sonntag, den 
20. Oktober 2019 eingeladen. Wir 
treffen uns um 10.00 Uhr im Mehr-
zweckraum des Kindergartens.  
Unser Thema lautet: „Der kleine 
Apfelkern“ 

Kinderbibeltage 2019 
„Ich gehe zur Kirche ... und du?“ 
Zu diesem Thema fanden am 11. und 12.10.2019 die ökumeni-
schen Kinderbibeltage in Tannheim statt. 
27 Kinder im Grundschulalter haben mit viel Freude das Gleich-
nis über das Haus auf dem Felsen anhand einer Präsentation 
verfolgt. Das passende Lied „Der Kluge baut sein Haus auf Fel-
sengrund“ entwickelte sich zum Bibeltagehit und wurde für viele 
zum Ohrwurm. In drei Gruppen wurde das Thema dann vertieft 
und die Kinder begannen mit ihrer Bastelarbeit einer Kirche aus 
Salzteig auf einen Stein. 
Am zweiten Tag wurde im großen Kreis sehr anschaulich die 
Geschichte des Zachäus denKindern vermittelt. Es wurden Stadt-
tore und Haustüren aus Seilen auf dem Boden gestaltet und die 
Inhalte mit einem Theaterstück vertieft. In der anschließenden 
Gruppenstunde wurde der Unterschied der Kirche als Gebäude 
und „Wir sind Kirche“ erläutert. 
Den Abschluss der Kinderbibeltage bildete der von unserem Fami-
liengottesdienstteam gestaltete Abschlussgottesdienst, der vom 
Projektchor musikalisch umrahmt wurde. Ein herzlicher Dank an 
das Team und den Chor. Am Anfang des Gottesdienstes sangen 
die Kinder der Gemeinde ihr neu erlerntes Lied vor. Mit einem 
Theaterspiel, bei dem sich Hänsel und Gretel verirrten und von 
einem Engel zu einer Kirche geführt wurden, vielen Zahlen und 
Fakten zu unserer Kirche, die auch für die Erwachsenen interes-
sant und neu waren, war es ein sehr kurzweiliger Gottesdienst. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, die durch ihren Einsatz 
die Bibeltage möglich gemacht haben. 
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Pfarrbüro Rot 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am Montag, 21. Oktober 
geschlossen ist. Am Donnerstag, 24. Oktober ist die Öffnungs-
zeit nur von 14 bis 16 Uhr. 
  
Gottesdienstplanung erstes Halbjahr 2020 
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit hat über die künf-
tigen Gottesdienstzeiten innerhalb der Seelsorgeeinheit beraten. 
Der nächste Gottesdienstplan für die Zeit vom Februar 2020 bis 
Juli 2020 wird demnächst erstellt. Wenn (kirchliche) Gruppen, 
die bürgerlichen Gemeinden oder Vereine wünschen, dass im 
erwähnten Zeitraum an einem Samstag oder Sonntag ein Got-
tesdienst zu einer bestimmten Uhrzeit eingeplant werden soll, so 
kann dies gerne im Pfarrbüro Rot bis zum 25. Oktober gemel-
det werden. Danke. 
  
Neuregelungen der Gottesdienstzeiten ab Februar 2020 
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit hat in seiner 
Sitzung am 10.10.2019 einstimmig beschlossen, dass ab dem 1. 
Februar 2020 eine neue Gottesdienst-Regelung in Kraft tritt. Aus-
gangspunkt hierfür war, dass die Regelung während der Vakanz 
nur eine Übergangsform war. 
Auf Wunsch und Bitte von P. Johannes-Baptist soll in Rot an Sonn- 
und Feiertagen wieder eine feste Zeit eingehalten werden, da Rot 
die höchste Katholikenanzahl in der Seelsorgeeinheit und auch 
die größte Kirche hat. Zudem liegt Rot räumlich zentral inmitten 
der Seelsorgeeinheit und hat auch über die Grenzen der Seel-
sorgeeinheit hinaus aufgrund der außerordentlichen kunsthisto-
rischen Bedeutung eine hohe Anziehungskraft. 
In der Diskussion wurde schnell deutlich, dass Haslach gerne wei-
terhin an der früheren Zeit am Sonntagmorgen festhalten möchte 
und dass die Gemeinden Berkheim, Tannheim und Ellwangen ihre 
ideale Zeit am Sonntagmorgen „in der zweiten Schicht“ oder bei 
den Vorabendmessen sehen. 
Weil die Berücksichtigung dieser Wünsche aber nur mit einem 
rotierenden System umsetzbar ist und auch die frühere Zeit am 
Sonntagmorgen in diesen Wechsel miteinbezogen werden muss, 
war man sich einig, dass die bisherige frühe Uhrzeit von 8.30 Uhr 
nach hinten auf 9.00 Uhr und damit die bisherige spätere Zeit von 
10.00 Uhr auf 10.15 Uhr verschoben werden muss. An Hochfesten 
wird die frühere Zeit 8.45 Uhr sein, damit die Zelebranten zwischen 
den Gottesdiensten gut von einem Ort zum anderen kommen. 
Somit gelten ab Februar 2020 folgende Gottesdienstzeiten: 
Rot:  Messfeiern und Wort-Gottes-Feiern immer um 10.15 Uhr 
(Ausnahmen an Christi Himmelfahrt, Fronleichnam, Dorffest,... 
sind möglich). 
Berkheim: Messfeiern im Wechsel zwischen 10.15 Uhr (als 
Schwerpunktzeit), 19.00 Uhr am Samstagabend (ca. einmal im 
Monat) und um 9.00 Uhr (ca. alle 6-8 Wochen), Wort-Gottes-Fei-
ern immer um 10.15 Uhr. 
Tannheim: Messfeiern im Wechsel zwischen 10.15 Uhr (als 
Schwerpunktzeit), 19.00 Uhr am Samstagabend (ca. einmal im 
Monat) und um 9.00 Uhr (ca. alle 6-8 Wochen), Wort-Gottes-Fei-
ern immer um 10.15 Uhr. 
Ellwangen: Messfeiern im Wechsel zwischen 10.15 Uhr (als 
Schwerpunktzeit), 19.00 Uhr am Samstagabend (ca. ein- bis zwei-
mal im Monat) und um 9.00 Uhr (ca. alle 6-8 Wochen), Wort-Got-
tes-Feiern immer um 10.15 Uhr. 
Haslach: Messfeiern und Wort-Gottes-Feiern immer um 9.00 Uhr 
(Ausnahmen sind in seltenen Fällen möglich). 
In allen Gemeinden werden ca. alle 7 - 8 Wochen auch Wort-Got-
tes-Feiern gehalten. 
Bereits zum 1. Advent wird es auch eine gemeinsame Gottes-
dienstordnung geben. Somit können wir uns in der Seelsorge-
einheit gegenseitig besser wahrnehmen. 
Liebe Gläubige in der Seelsorgeeinheit! Es ist den Mitgliedern 
des Gemeinsamen Ausschusses und auch mir persönlich klar, 
dass wir schwerlich alle Bedürfnisse und Wünsche berücksich-
tigen können. Dennoch bitten wir um Ihr und Euer Verständnis 
und Wohlwollen und um eine gute Akzeptanz der künftigen Zei-
ten. Herzlichen Dank! 
P. Johannes-Baptist 

„Wia soll ma eigentlich etz saga...?“  
„Soll ma zu Ihne Herr Pater saga?“, „oder Herr Pfarrer“? „Oder 
Pfarrer Johannes?“, „Oder Pater Schmid?“ --- „Ond soll ma au 
`Baptist´ no saga?“ --- So und so ähnlich, liebe Mitchristen, bin 
ich in den letzten Wochen auf liebenswürdige Weise und viel-
leicht auch manchmal etwas unsicher von Vielen angesprochen 
und gefragt worden. 
Da ich in erster Linie Prämonstratenser-Ordensmann bin und es in 
unserem Orden seit Jahrhunderten Tradition ist, dass wir mit dem 
Ordens-Vornamen angesprochen werden, ist es mir am Liebsten, 
wenn Sie einfach „Pater Johannes“ zu mir sagen. Der korrekte 
Ordens-Name ist tatsächlich „Pater Johannes-Baptist“, dieser 
weist auf meinen Namenspatron „Johannes den Täufer“ hin. So 
unterschreibe ich auch; doch im Gespräch ist das manchmal 
etwas sperrig. Daher reicht im normalen Umgang „Pater Johan-
nes“ (ohne „Pfarrer“ und „Herr“...) vollkommen aus ... :-) 
P. Johannes-Baptist 
  
Informationen zur Erstkommunion 2020 
Die Elternabende zur Erstkommunion 2020 finden in unserer Seel-
sorgeeinheit an folgenden Terminen um jeweils 20.00 Uhr statt. 
Für die Gemeinden Rot, Haslach und Ellwangen am Mittwoch, 
13. November im Gemeindehaus St. Verena in Rot. 
Für die Gemeinden Berkheim und Tannheim am Donnerstag, 14. 
November im Pfarrstadel in Berkheim. 
(Sollten Eltern an dem für sie vorgesehenen Termin nicht können, 
so kann gerne auch der Termin der anderen Gemeinden wahrge-
nommen werden. Aus organisatorischen Gründen wäre es uns 
allerdings eine Hilfe, wenn Sie dies telefonisch im Pfarrbüro Rot 
rechtzeitig melden würden: Tel. 08305/93699-0. Danke). 
Die Termine für die Erstkommunionen 2020 in unserer SE sind: 
Rot: 19.4.2020 
Berkheim: 19.4.2020 
Tannheim: 3.5.2020 
Ellwangen: 26.4.2020 
Haslach: 26.4.2020 
  
Informationen zur Firmung 2020 
Die Informationsabende für Jugendliche und Eltern zur Firmung 
2020 finden in unserer Seelsorgeeinheit an folgenden Terminen 
um jeweils 19.00 Uhr statt. 
Für die Gemeinden Berkheim und Tannheim am Montag, 25. 
November im Pfarrstadel in Berkheim. 
Für die Gemeinden Rot, Haslach und Ellwangen am Mittwoch, 
27. November im Jugend- und Bildungshaus St. Norbert in Rot. 
(Sollte die Teilnahme an dem für Sie/Euch vorgesehenen Termin 
nicht möglich sein, so kann gerne auch der Termin der ande-
ren Gemeinden wahrgenommen werden. Aus organisatorischen 
Gründen wäre es uns allerdings eine Hilfe, wenn Sie/Ihr dies tele-
fonisch im Pfarrbüro Rot rechtzeitig melden würden/würdet: Tel. 
08305/93699-0. Danke). 
Der Termin für die Firmung 2020 in unserer Seelsorgeeinheit 
ist Sonntag, der 19. Juli 2020.  
Die Uhrzeit ist noch offen, da wir die Zahl der Firmbewerber/innen 
abwarten müssen um zu entscheiden, ob 1 oder 2 Firmgottes-
dienste an diesem Tag notwendig sind. 
Die Vorbereitung für erwachsene Firmbewerber/innen findet sepa-
rat. Bitte melden Sie sich ebenfalls im Pfarramt in Rot an. 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 
2019 
Liebe Schwestern und Brüder, 
das Leitwort zum Monat der Weltmission 2019 lautet „Wir sind 
Gesandte an Christi statt“ (2 Kor 5,20). Es greift einen Impuls 
von Papst Franziskus auf, der den Oktober als außerordentlichen 
Monat der Weltmission unter das Thema „Getauft und gesandt“ 
gestellt hat. 
Im Mittelpunkt der Aktion unserer misso-Werke steht der Nordos-
ten Indiens. Dort ist das Zusammenleben der Menschen von eth-
nischer und religiöser Vielfalt geprägt, aber auch von Ausgrenzung 
und Rechtlosigkeit, Armut und Unfrieden. Die christliche Minder-
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heit engagiert sich in dieser Region vor allem in Schulen, Sozi-
alstationen und Krankenhäusern. Ihre Werke der Nächstenliebe 
werden ganz im Stimme von Papst Franziskus von einer missio-
narischen Spiritualität getragen. Priester, Ordensleute und Laien 
begleiten die Menschen in der Überzeugung, dass die Werte des 
Evangeliums zu Frieden und zum Heil aller beitragen. 
Liebe Schwestern und Brüder, bitte setzen Sie am Sonntag der 
Weltmission ein Zeichen der Verbundenheit und Solidarität mit 
unseren Schwestern und Brüdern im Nordosten Indiens und in 
anderen armen Ortskirchen weltweit. Wir bitten Sie um Ihr Gebet 
und bei der Kollekte am kommenden Sonntag um eine großzü-
gige Spende. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Hinweis: Die Ministranten teilen am kommenden Sonntag dazu 
Infos mit Opfertüten für die Kollekte zum Sonntag der Weltmis-
sion, 27. Oktober 2019 aus 

  
Vortrag Kinder in akuten Krisen- und Trauersituationen 
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach lädt zum Vortrag 
„Mutig im Leben unterwegs sein: Kinder in akuten Krisen- und 
Trauersituationen in den ersten Tagen hilfreich begleiten“ ein. 
Unter dem Motto „einbinden statt ausgrenzen“ ist der praxiso-
rientierte Vortrag als Ermutigungs-Abend für Eltern, Großeltern, 
ErzieherInnen, LehrerInnen und alle Interessierten gedacht. Krisen 
und Todesfälle unterschiedlichster Art gehören auch bei Kindern 
zum Leben dazu. Gerade in den ersten Stunden und Tagen wer-
den für die gesamte Familie dabei wesentliche Weichen gestellt. 
Dieser Abend möchte neben Grundlagen hilfreiche Impulse und 
Ideen vermitteln, wie Kinder in diesen Momenten auf gute Weise 
eingebunden und begleitet werden können. Der Vortrag findet am 
Dienstag, den 22.10.2019 um 19.00 Uhr im Alfons-Auer-Haus in 
der Kolpingstraße 43 in Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Vortrag ist kostenfrei. Es wird um eine Spende für 
die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach gebeten. Weitere Infor-
mationen gibt es unter  https://notfallseelsorge-bc.de/berichte 
  
Dekanatssingen in der Region Ochsenhausen/Illertal 
Am 19. Oktober 2019 findet das Dekanatssingen der Region Och-
senhausen/Illertal statt. 205 Sänger/innen aus 10 Chören haben 
sich über ein Jahr auf dieses Ereignis vorbereitet. Der Proben-
nachmittag mit einer Begegnung in der Landesakademie mündet 
um 19.00 Uhr in die Mitgestaltung der Abendmesse in der Basi-
lika Ochsenhausen, die von Dekan S. F. J. Schänzle zelebriert 
wird. Im Mittelpunkt der musikalischen Gestaltung steht englische 
Chormusik von Robert Jones: Seine „Missa in D“ ist ein kompak-
tes Ordinarium voller melodischen und spätromantischen Schön-
heiten. Auch sein „Ave verum“ und die „Halleluja - Coda“ tragen 
unverkennbar die Handschrift des populären Komponisten. An 
der Gabler - Orgel übernimmt Daniel Gräser den instrumenta-
len Part, die Gesamtleitung liegt in den Händen von Dekanats-
kirchenmusiker Thomas Fischer. Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Ereignis! 

Einladung zur Bücher-Börse  
Lesen Sie gerne? Dann möchten wir Sie 
einladen zur Bücher-Börse am Sonn-
tag, den 27. Oktober von 13 - 16 Uhr 
im Gemeindehaus St. Martin. Bringen 
Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit, oder 
kommen Sie einfach so zum Stöbern,... 
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach 

Hause. (Romane, Krimis, Sachbücher, gerne auch Kinder- 
und Jugendbücher). Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Das Team vom Frauenbund 

Medjugorje - Pilgerreise 
31.08. bis 05.09.2020 

 

Seit 1981 gibt es Berichte über Marienerscheinungen in Medju-
gorje. Neben den Gottesdiensten in und bei der Pfarrkirche sind 
der Erscheinungsberg und der Kreuzberg oberhalb Medjugorje 
Teil des geistlichen Programmes. Auch die Beichte ist in Medju-
gorje ein zentraler Punkt jeder Pilgerfahrt. Der Sondergesandte 
des Heiligen Vaters für Medjugorje, Erzbischof Henry Hoser hat 
die Gläubigen zur Pilgerfahrt nach Medjugorje ermuntert. 

1.	� Tag 06:00 Uhr Abfahrt ab Rot an der Rot - Anreise über Mün-
chen - Salzburg - Karawankentunnel - Jesenice nach Brezje, 
auch das slowenische Lourdes genannt. Besuch und Got-
tesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Hilf. Weiterfahrt nach 
Ljubljana zum Hotel. Zimmerverteilung im Hotel. Anschließend 
Abendessen im Hotel. 

2.	� Tag Frühstück. 07:30 Uhr Abfahrt. Fahrt über Zagreb - Kar-
lovac - Zadar - Sibenik - Split - nach Medjugorje. Ankunft im 
vier Sterne Hotel, Zimmerverteilung und gemeinsames Abend-
essen. 

3.	� und 4.Tag: Frühstück. An diesen Tagen werden wir verschie-
dene Punkte des Pilgerprogramms unternehmen. Teilnahme an 
deutschen Messen, Erscheinungsberg, Kreuzberg, Kontakt zu 
Dolmetschern, Patres, Führung durch die Heilige Stätte usw. 
Abendessen an beiden Tagen im Hotel 

5.	� Tag: Nach dem Frühstück beginnen wir die Heimreise entlang 
der kroatischen Küste bis nach Postojna. Zimmerbezug mit 
anschließendem Abendessen im Hotel. 

6.	� Tag: Frühstück: Nach einer Hl. Messe in der Kirche des Hl. 
Stefan treten wir dann die Rückreise nach Rot an der Rot an. 

Leistungen: 
Fahrt im modernen 4 Sterne Fernreisebus 
Busunternehmer: Hald Reisen, 73494 Rosenberg,  
Tannenbühl 4, Tel 07967-322 
2 x Übernachtung im Mittelklasse Hotel in der Gegend Ljubl-
jana u. Postojna 
3 x Übernachtung im 4 Sterne Hotel in Medjugorje 
2 x 3 Gang-Abendessen in Ljubljana u. Postojna 
3 x 3 Gang-Abendessen in Medjugorie 
örtliche Fremdenverkehrsabgabe (Kurtaxe) 
3-stündige Reiseführung durch Medjugorje 
(Programmänderungen behalten wir uns vor) 

Reisepreis:	 p. Pers. im DZ   €559,00 
EZ Zuschlag	 € 90,00 
Geistliche Leitung: Pfarrer Gordon Asare 
Anmeldung:  Kath. Pfarramt St. Verena, 
Klosterhof 5/1, 88430 Rot an der Rot, 
Tel. 08395936990 
Email: StVerena.RotanderRot@drs.de 
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Katholische  
Erwachsenenbildung

Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. 
Spielend sprechen - sprechend spielen - Gesprächsimpulse 
für Sinnsucher*innen 
Wie kommen Menschen miteinander in gute Gespräche? Wie 
kann man über den Glauben sprechen, dass es Spaß macht? Eine 
Antwort heißt „Sinnsucher“, zu diesem Thema findet am Mittwoch, 
23. Oktober um 19.00 Uhr eine Veranstaltung im Kath. Gemein-
dehaus, Schulstr. 4 in Äpfingen mit den Referenten Dr. Christiane 
Bundschuh-Schramm, Referentin für pastorale Grundsatzfragen 
und missionarische Pastoral und Innovation im Bischöflichen 
Ordinariat, Rottenburg und Eckhard Raabe, Diplomtheologe und 
-pädagoge, Stabstelle mediale Kommunikation Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, statt. Anmeldung bis 16. Oktober in der Deka-
natsgeschäftsstelle Biberach, Tel. 07351/182130, Email: dekanat.
biberach@drs.de 

Offener Treff für Alleinerziehende in Ochsenhausen vormit-
tags mit Brunch, nachmittags mit Kaffee/Tee 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit St. 
Benedikt Ochsenhausen alle alleinerziehende Mütter und Väter 
zu einem offenen Treff mit Brunch am Sonntag, 20. Oktober von 
10 bis 13 Uhr ins Kath. Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 6 in 
Ochsenhausen ein. Wir freuen uns auf ihr Kommen! Das Treffen 
beginnt um 10 Uhr mit einem Brunch. Jede/r bringt eine Klei-
nigkeit mit, um miteinander zu teilen. Getränke gibt es vor Ort. 
Verantwortlich: Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmen-
tingen, Tel.: 07371/909526 
  
Offener Treff für Alleinerziehende in Bad Schussenried vor-
mittags mit Brunch, nachmittags mit Kaffee/Tee 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit Bad 
Schussenried alle alleinerziehende Mütter und Väter zu einem offe-
nen Treff am Sonntag, 20. Oktober von 14.30 bis 16.30 Uhr ins 
Kath. Gemeindezentrum St. Magnus, Klosterhof 5 in Bad Schus-
senried ein. Wir freuen uns auf ihr Kommen! Das Treffen beginnt um 
14.30 Uhr. Getränke gibt es vor Ort. Verantwortlich: Tanja Beck-Hu-
ber, Familientherapeutin, Dürmentingen, Tel.: 07371/909526 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.“ 
1. Johannes 4, 21 
  
Sonntag, 20. Oktober 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 
Dienstag, 22. Oktober 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 23. Oktober 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Sonntag, 27. Oktober 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
  
Am 6. Oktober haben wir im Gemeindehaus Erntedankgottes-
dienst gefeiert und hatten als Gemeinde auch die Freude, dass 
ein Kind getauft wurde. 

Außer Frau Kohler an der Orgel wirkte das Musikteam aus Tann-
heim mit. Beim anschließenden Kirchkaffee konnte man dann 
noch locker ins Gespräch kommen. 
Reichlich Obst, Gemüse und Blumen wurden für dieses Fest 
gespendet. Alles fand wieder Abnehmer und Abnehmerinnen, 
die sich ihre Tüten gegen eine kleine Spende füllen konnten. Die 
Geldspenden das Opfer von insgesamt 274,50 Euro leiten wir 
weiter nach Ravensburg: sie kommen hilfsbedürftigen Familien in 
unserem Kirchenbezirk zugute. Für alle Spenden, alles Vorbereiten 
und Mitwirken danke ich im Namen der Gemeinde ganz herzlich! 
Christoph Stolz 
  
Kirchenwahl 2019 
Wählerliste 
Vom 21.10. bis zum 25.10.2019 liegt die vorläufige Wählerliste 
zur Kirchenwahl zur Einsichtnahme im Rathaus Aitrach dort im 
Einwohnermeldeamt auf. Wenn Sie sich nicht sicher sind (z. B. 
bei Neuzugezogenen), ob Sie auf der Wählerliste stehen, können 
Sie das an diesen Tagen im Rathaus erfragen. 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mitt-
woch 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

V������������������
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Jubiläumskonzert 100 Jahre Liederkranz 
Mit einem festlichen Jubiläumskonzert feiert die Tannheimer Chor-
gemeinschft „Liederkranz“ e. V. in der Tannheimer St. Martinskir-
che ihr 100-jähriges Bestehen. 
Klassische, wie traditionelle Werke großer Meister, leise besinnliche 
Töne bis zu virtuosen und fulminanten Klängen tragen zu einem 
grandiosen Konzertabend unter der Leitung von Susanne Nestel 
bei. In Chorstücken aber auch Orgelwerken und Sologesang wird 
für die Besucher ein Programm zu hören sein, das durch Feierlich-
keit und Vielfältigkeit keinen Besucher unberührt lässt. Ein kleiner 
Auszug davon sind der berühmte Bach Choral „Jesu bleibet meine 
Freude“, das Tantum Ergo von Schubert sowie das Ave Verum 
von Mozart. Ein Highlight werden sicherlich auch die majestätisch 
prachtvolle Widor Toccata in F-Dur gespielt von Michael Jahn an 
der Orgel, oder die virtuose Koloratur-Arie Laudamus Te von Ros-
sini (Sopran: Susanne Nestel). Auch der ehemalige Chorsänger des 
Chores Liederkranz Tannheim, Alfred Oberfell, wird an der Orgel 
zu hören sein. Der Tannheimer Chor, unterstützt von den Chören 
Chorisma aus Haslach und dem RegenbogenChor aus Steinheim 
erwächst bei ausgewählten Stücken zu einem Großchor, der dann 
mit über 100 Sängerinnen und Sänger den Klangraum der Kirche 
gänzlich ausfüllt und die Besucher musikalisch erschauern lässt. 
Der Chor Liederkranz, gegründet vor nunmehr 100 Jahren mit dem 
Ziel die Kameradschaft und den Volksgesang zu pflegen, trug mit 
vielzähligen Veranstaltungen zum kulturellen Leben in Tannheim 
bei, wie Konzerten im Laufe des Kirchenjahres, dem traditionellen 
Faschingskaffee, Organisation der Weihnachtsmärkte im Schloss 
in Tannheim, Wanderkonzerten, Teilnahme an Regionssingen in 
der eigenen Gemeinde, als auch überregional in verschiedenen 
Ortschaften, um nur einige Aktivitäten zu nennen. 
Im Rahmen dieses Konzerts wird dem Chor Liederkranz die Zelter-
plakette überreicht. Das ist die höchste deutsche Auszeichnung des 
Bundespräsidenten für Amateurchöre, die mindestens 100 Jahre 
ununterbrochen musikalisch wirken und sich besondere Verdienste 
um die Pflege der Chormusik und des deutschen Volksliedes, somit 
um die Förderung des kulturellen Lebens erworben haben. 
Der Chor wird in den nächsten 100 Jahren die Tradition des 
Gesangs fortführen, sei es mit der Musik aus der Klassik als auch 
der neueren Klassik, Stücken aus Musicals und auch modernem 
Liedgut und somit die Vielfältigkeit bewahren, die der chorischen 
Musik inne wohnt. 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V. Liederkranz 
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Liebe Theaterfreunde 
Der Kartenvorverkauf zu unserem Ersatzprogramm Oma Lilli 
ist bereits gestartet. 
Für unser Kasperle benötigen Sie keine Eintrittskarten vorweg. 
Unser Programm am Sonntag 01.12.2019  
ab 13.30 Uhr	� Wir verwöhnen Sie mit köstlichem Kuchen und 

Kaffee 
Um 15.00 Uhr	� besucht der Kasperle Euch Kinder (Dauer: ca. 30 

Minuten) 
Eintritt 3,00 € 
Um 18:00 Uhr 	� laden wir Sie zu einer Mischung aus Theater und 

Kabarett ein 
Oma Lilli - die Hochzeit 
Keiner ist so verrückt, dass er nicht noch einen Verrückteren 
fände. Getreu nach diesem Motto wurde Oma Lilli nach ihrer 
Kontaktanzeige von Inseraten überrollt. Nach einigen Blind-Da-
tes bekam Oma Lilli einen Antrag von Paul Rüdisser. Nicht gänz-
lich abgeneigt traut sie sich nun! 
In diesem sehr spaßig und humorvollem Kabarett - mit einem 
Hauch von ernstem Hintergrund - lädt Oma Lilli nun zu diesem 
unvergesslichen und außergewöhnlichen Abend ein. 
Eintritt 15,00 € 
Vorverkauf Eintrittskarten für Oma Lilli: 
Sparkasse Tannheim, Hauptstr. 40: 
Montag: 9:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8:30-12:15 Uhr und 14:00-17:00 Uhr 
Mittwoch: 8:30-12:15 Uhr 
Bei der Sparkasse reservierte Karten müssen innerhalb von 4 
Werktagen abgeholt und bezahlt werden, sonst gehen sie in den 
Vorverkauf zurück. 
Für weitere Fragen und Reservierungen: 
E-Mail: 1.Vorstand@theaterfreunde-tannheim.de 
Christine Schädler: Tel: 08395/934798 WhatsApp 0171 /16 66 693 
Auf einen interessanten Nachmittag und Abend freut sich die Vor-
standschaft der Theaterfreunde Tannheim e.V. 
Christine Schädler, 1. Vorstand 
PS: Leider müssen wir aus organisatorischen Gründen von Sei-
ten Kevin Prinz unseren Prinzenabend am 30.11.2019 absagen. 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SV Fischbach - SGM Tannheim/Aitrach	�  0:3 (0:1)  
Zu einem ungefährdeten und auch in dieser Höhe verdienten Sieg 
kam die SGM beim SV Fischbach. 
Die SGM startete optimal in die Partie, denn noch keine zwei 
Minuten waren gespielt, da führte ein schöner Spielzug zur frühen 
Führung: Florian Villinger bediente mustergültig Jens Fackler, der 
den Ball quer zur Mitte brachte, wo Kapitän Markus Rock wenig 
Mühe hatte den Ball ins Tor zu schieben. Die SGM diktierte im 
weiteren Verlauf das Spiel klar, konnte sich aber auf dem unge-
wöhnlich rutschigen Untergrund zunächst nicht entscheidend 
durchsetzen. Florian Villinger und Markus Rock hatten dabei wei-
tere hochkarätige Möglichkeiten, die aber nicht den Weg ins Ziel 
fanden. Die Gastgeber tauchten nur ein einziges Mal im Straf-
raum auf, zu einer richtigen Torchance reichte es aber nicht. So 
bleib es bis zur Pause beim knappen Spielstand. Wenige Minu-
ten nach Wiederanpfiff profitierte Florian Villinger von einem Aus-
rutscher eines Gegners, marschierte alleine aufs Tor und schloss 
sicher zum 0:2 ab. Die Einheimischen waren weiter bemüht, 
kamen aber nur noch zu einer einzigen Möglichkeit, als der dies-
mal das SGM-Tor hütende Kai Haberbosch einen Kopfball aber 

parieren konnte. Wesentlich gefährlicher war bei ihren Angriffen 
die SGM, die es aber nicht schaffte ihre Angriffe sauber zu Ende 
zu spielen. Die endgültige Entscheidung dann endlich eine viertel 
Stunde vor Schluss. Florian Villinger bediente im Strafraum Jens 
Fackler, der zum Endstand von 0:3 einnetzen konnte. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim die 
SGM Muttensweiler II/Hochdorf. Anstoß ist um 15.00 Uhr, die 
beiden Reserven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber. 
 
Damen 
SGM Aitrach/Tannheim I - SGM Eschach/Brochenzell	� 2:0 (1:0) 
Zum heutigen Heimspiel hatten wir die SGM Eschach/Brochen-
zell zu Gast. Das erste Zusammentreffen der beiden Mannschaf-
ten. So begannen beide mit einem vorsichtigen Abtasten, das 
aber schnell endete. Schon in den Anfangsminuten hatten beide 
gute Chancen, wobei das Glück auf unserer Seite war. Nach 
einem unglücklichen Ballverlust rettete der Pfosten vor einem 
Rückstand. Nach 12 Minuten kam das Aus für die Torspielerin 
der SGM Eschach/Brochenzell und es musste eine Feldspielerin 
ins Tor. Die Gäste standen während der ganzen Partie sehr kom-
pakt und machten uns das Leben im Mittelfeld sehr schwer, so 
mussten wir es mit langen Bällen versuchen. Doch der vermeint-
liche Nachteil, dass keine „gelernte“ Torspielerin das Tor hütete, 
entpuppte sich eher als Vorteil. Die langen Bälle wurden von der 
Torspielerin in „Neuer-Manier“ weit vom 16er geklärt. In der 42. 
Minute konnte sich Lisa Natterer dann gegen zwei Gegenspiele-
rinnen durchsetzen, sie stürmte alleine auf das Gästetor zu, ein 
Blick nach vorn, präziser Schuss und der Ball zappelte im Netz. 
Mit dem 1:0 im Gepäck ging es dann in die Halbzeitpause. 
Die zweite Hälfte begann mit einem Aufbäumen der Gäste, doch 
was Zählbares kam nicht raus. Auch wir hatten immer wieder gute 
Gelegenheit den Spielstand zu verbessern, doch viele Möglichkei-
ten scheiterten an der gut spielenden Torspielerin. Eine Unacht-
samkeit in der 72. Minute, das Abspiel im 16er war zu ungenau, 
zu kurz, dies nutzte Alina Langer, stibitzte den Ball und staubte 
zum 2:0 ab. Es ergaben sich noch Möglichkeiten zum 3:0, die alle 
liegen blieben, und so trennten wir uns mit einem 2:0, das sicher 
nicht unverdient war. 
SGM Aitrach/Tannheim II - SV Deuchelried II   � 1:4 (0:2) 
Sehr zerfahren begannen wir unser Heimspiel und hatten schon in 
der 2. Minute Glück, als ein Schuss der Gegner den Pfosten traf. In 
der neunten Spielminute konnte die Gästetorhüterin einen schönen 
Schuss von Anna Häberle gerade noch zur Ecke abwehren. Viele 
Nachlässigkeiten nutzten die Gäste immer wieder und kamen zu 
oft vor unser Tor. Unsere Torhüterin Marlene Stache konnte viele 
Torschüsse abwehren, aber in der 16. Minute war sie machtlos 
als ein hoher Ball ins lange obere Eck einschlug. Auch in der 27. 
Min. konnte sie nur im 3. Nachschuss zum 0:2 bezwungen wer-
den. Kurz nach der Halbzeitspause wurde Franziska Stützle im 
Strafraum zu Boden gerissen und Leonie Stützle verwandelte den 
fälligen Elfmeter zum 1:2. Im weiteren Verlauf kamen wir besser 
ins Spiel und spielten offensiver. Jedoch wurden wir in 60. und 67. 
Minute durch die schnellen Gästestürmerinnen ausgekontert und 
mussten uns mit 1:4 geschlagen geben. Ein besonderer Dank an 
Bernd Frank und Armin Keller, die jeweils für eine Halbzeit die Auf-
gabe des Schiedsrichters übernahmen, der nicht antreten konnte. 

Vorschau: 
Sonntag 20.10.2019 
Anstoß:2 Mannschaft 10:30 Uhr 
TSV Berg - SGM Aitrach/Tannheim II 
Anstoß 1 Mannschaft 10:30 Uhr 
FC Scheidegg - SGM Aitrach/Tannheim I 

Jugendfußball

Ergebnisse: 
E-Jugend:	 SV Sulmetingen I - SGM Iller/Rot I	�  1:8 
E-Jugend:	 SV Sulmetingen II - SGM Iller/Rot II	�  3:12 
E-Jugend:	 SGM Wain - SGM Iller/Rot III	�  2:3 
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D-Jugend:	 SGM Iller/Rot II - SGM Sulmetingen II	�  3:0 
D-Jugend:	 SGM Iller/Rot I - SGM Schemmerhofen I	�  7:0 
C-Jugend:	 SGM Iller/Rot - SV Ochsenhausen I	�  0:4 
B-Jugend:	 SGM Baltringen - SGM Iller/Rot	�  0:3 
A-Jugend:	 SGM Schemmerhofen - SGM Iller/Rot	�  0:3 
Vorschau: 
Freitag, 18.10. 
E-Jugend:	 SGM Iller/Rot I - FV Olympia Laupheim I	 17.00 Uhr 
(in Haslach) 
E-Jugend:	 SGM Iller/Rot II - FV Olympia Laupheim II	16.00 Uhr 
(in Haslach) 
E-Jugend:	 SGM Iller/Rot III - SV Erolzheim	�  16.00 Uhr 
(in Haslach) 
Samstag, 19.10.  
D-Jugend:	 SGM Achstetten II - SGM Iller/Rot II	 12.30 Uhr 
(in Bronnen) 
D-Jugend:	 SGM Achstetten I - SGM Iller/Rot I	 14.00 Uhr 
(in Bronnen) 
C-Jugend:	 SGM Iller/Rot- SGM Mittelbiberach	 14.00 Uhr 
(in Rot) 
B-Jugend:	 SGM Iller/Rot - SGM Mittelbiberach	 15.30 Uhr 
(in Tannheim) 
A-Jugend:	 SGM Iller/Rot - SGM Ringschnait	 15.30 Uhr 
(in Aitrach) 

Abteilung Tischtennis

Erfolgreicher Saisonauftakt für die 1. Herrenmannschaft des SVT 
- In der Aufstellung Thomas Weber (2), Joachim Fakler (1), Karl-Heinz 
Mahle (1), Sven Sagorujko (1), Andreas Mahle (1) und Alexander 
Fleck (1) gewann der SVT I zum Saisonauftakt in Kellmünz deutlich 
mit 9:2. Die restlichen Punkte zu denen aus den Einzeln hatten die 
Doppel Weber/Mahle K-H. und Sagorujko/Fleck beigesteuert. 
Mit einem weiteren 9:3 Erfolg zu Hause gegen Buxheim am Folge-
tag setzte sich der SVT I an die Tabellenspitze der Bezirksklasse 
A Gruppe 4. In gleicher Aufstellung wie am Vortag holten wieder 
die beiden Doppel wie oben je einen Punkt. In den Einzeln punk-
teten dann Weber, Fakler (2), K-H Mahle (2), A. Mahle und Fleck. 
Die 2. Herrenmannschaft hatte die Dritte aus Steinheim zu Gast. 
Es spielten Günter Roll, Rudolf Frank, Helmut Gunderlach, Moritz 
Weikmann, Jakob Lessmann und Kevin Langer. Aus den Doppeln 
ging man mit einer 2:1 Führung heraus. Gunderlach/Weikmann 
gelang es, das 1er Doppel der Gäste zu schlagen und die bei-
den Youngster Lessman und Langer hielten die vierfache Menge 
Erfahrung gemessen im Vergleich der Summen der Lebensjahre 
klar mit 3:1 in Schach. Dies ließ Steinheim nicht auf sich sitzen. 
In den nächsten vier Einzeln gelang dem SVT nur der Gewinn von 
2 Sätzen, der Gast dagegen holte die 4 Punkte. Wieder waren es 
die beiden Jüngsten im Tannheimer Team, die in ihren hervorra-
genden Spielen Akzente setzten und 2 weitere Punkte zum 4:5 
Zwischenstand holten. Leider entsprach das Ergebnis der nächs-
ten vier Einzel analog denen aus dem ersten Durchgang – die vier 
Punkte gingen an Steinheim, dreimal davon allerdings erst knapp 
im 5. Satz. Da das nächste Einzel bereits gespielt war und Lan-
ger einen weiteren Punkt für den SVT geholt hatte, stellt das 4:9 
Ergebnis eine äußerst unglückliche Niederlage dar. 
Durach gegen die Jugendmannschaft I zeigte sich als der erwar-
tet starke Gast. Kevin Langer/Jakob Lessmann eröffneten mit 
einem klaren Sieg im Doppel eine spannende Partie auf hohem 
Niveau. Dem ließen die beiden in den nächsten Einzeln zwei wei-
tere Punkte folgen. Sandra Schlecht schlug sich wacker - sie holt 
sich immer mehr die notwendige Spielpraxis in dieser Liga – und 
konnte in ihren Spielen immer wieder Spitzen setzen, blieb letzt-
lich aber ohne zählbaren Erfolg. Jakob gelang in seinem zweiten 
Einzel ein weiterer Erfolg und baute für den SVT zum zunächst 
vielversprechenden Stand von 4:1 aus. Danach drehte der Gast 
jedoch mächtig auf und holte sich die nächsten 5 Punkte zum 
Endstand von 4:6. Mit einem Quäntchen mehr Glück hätte Jakob 
auch sein drittes Einzel im 5. Satz gewonnen und ein Punkt wäre 
in Tannheim geblieben. Aber auch so zeigten die Tannheimer eine 
hervorragende Leistung. 

T��������� T������� �.V.

Einladung zum Herbstfest  
Am Samstag, 19. Oktober 2019  um 19.30 Uhr findet unser jähr-
liches Herbstfest im Clubheim statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder mit Partnerinnen bzw. Partner und 
Freunde des Tennisclubs recht herzlich eingeladen. Nach dem 
Essen finden die Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften 
statt. Über einen zahlreichen Besuch würde sich die Vorstand-
schaft zum Abschluss der Sommersaison freuen. 
  
Plätze schließen und Arbeitsstunden ableisten 
Die Sommersaison geht zu Ende und die Tennisplätze müssen 
winterfest gemacht werden. 
Wir treffen uns am Freitag, 18. Oktober ab 13.30 Uhr beim Club-
heim. 
Ansprechpartner bei Rückfragen ist Platzwart Reinhold Brug-
ger, Tel.: 7620 

  

Der Ortsverband informiert: 
VdK am 25. Oktober auf Messe „Besser Sehen“ in Stuttgart 
Am Freitag, 25. Oktober 2019, findet in Stuttgart (Mitte), im Treff-
punkt Rotebühlplatz, wieder die Fachmesse „Besser Sehen“ 
statt. Sie gilt als größte Messe ihrer Art im süddeutschen Raum 
und wird von der Nikolauspflege gemeinsam mit Kooperations-
partnern, darunter der Sozialverband VdK Baden-Württemberg, 
ausgerichtet. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger kön-
nen dort in der Zeit von 10 bis 17 Uhr, ohne Eintritt und ohne 
Anmeldung, die Informationsstände von spezialisierten Kliniken, 
Optikern, Hilfsmittelanbietern, Forschungseinrichtungen sowie 
Sozialverbänden, darunter der VdK-Kreisverband Stuttgart, und 
Selbsthilfegruppen besuchen. Außerdem gibt es ein umfangrei-
ches Vortragsprogramm rund um die Themen Augenerkrankun-
gen, Therapien und Hilfsmitteleinsatz. Mitmachangebote für das 
Publikum ergänzen das umfangreiche Programm. Weitere Infor-
mationen unter www.fachmesse-besser-sehen.de im Internet. 

Auswärtige Vereine

Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zum Imkertreff! 
Am Freitag, den 25. Oktober 2019, ab 19:00 Uhr findet im Bie-
nenhaus in Rot unser monatlicher Stammtisch statt. Wir freuen 
uns über rege Teilnahme. 
Vorankündigung! 
Am Sonntag, den 10. November 2019 findet die Herbstversamm-
lung in Unteropfingen im Gemeindehaus statt. Beginn ist um 14:00 
Uhr. Dazu konnten wir den Referenten Dr. Martin Steiger einla-
den. Er spricht über das Thema: Superorganismus Biene, Biolo-
gie und Gefährdung. 
Der Vorstand 
 
Schützenverein Rot an der Rot 
Der Schützenverein Rot startet mit einer Luftpistolen- und drei 
Luftgewehrmannschaften in die neuen Wettkampfsaison 2019 
/ 2020. 
Die Luftpistolenmannschaft Rot 1 besiegte im ersten Wettkampf 
Reinstetten 2 klar mit 1368:1248 Ringen und belegt den vierten 
Platz in der Kreisliga B. Bester Roter Schütze ist Peter Kunz mit 
364 Ringen und ist in der Einzelwertung auf dem zweiten Platz. 
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In der Kreisliga C Luftgewehr unterlag Rot III knapp mit 1316:1319 
Ringen der ersten Mannschaft aus Dietenheim. In der Mann-
schaftswertung belegt Rot III den zweiten Platz. Bester Roter 
Schütze ist Andreas Simmler mit 350 Ringen und kommt in der 
Einzelwertung auf dem dritten Rang. 
Besser machte es die zweite Luftgewehrmannschaft aus Rot. Sie 
besiegte Biberach mit 1404:1373 Ringen und liegt auf dem fünf-
ten Platz in der Kreisliga A. Niklas Geikl, bester Roter Schütze mit 
359 Ringen, erkämpfte sich in der Einzelwertung den vierten Platz. 
Die Luftgewehrmannschaft Rot 1 konnte die Klasse halten und startet 
diese Saison wieder in der Kreisoberliga. Erster Gegner war der Meis-
terschaftsanwärter Oberstetten. Rot unterlag Oberstetten mit 4:1 
Punkten. In der Kreisoberliga werden Einzelpunkte ausgeschossen. 
Bester Roter Schütze war Dagobert Föhr mit 376 Ringen. Mit 
356 Ringen konnte Marc Simmendinger seinen direkten Gegner 
besiegen und für Rot den Einzelpunkt sichern. 
Nach dem ersten Wettkampf liegt Rot 1 auf dem sechsten Platz. In 
der Einzelwertung belegt Dagobert Föhr als bester Roter Schütze 
den neunten Platz. 
Im zweiten Durchgang des Luftpistolen Rundwettkampfes konnte 
Rot nicht an die gute Leistung vom ersten Wettkampf anschließen. 
Trotzdem wurde Burgrieden 1 mit 1338 : 1296 Ringen besiegt. 
Bester Roter Schütze war Stefan Ruß mit 353 Ringen. Rot konnte 
den vierten Tabellenplatz erfolgreich verteidigen. In der Einzelwer-
tung liegt Stefan Ruß als bester Roter Schütze auf dem 11. Platz. 
 
Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Tageswanderung Großer Alpsee 
Wir wollen einen bunten Herbsttag in den Allgäuer Alpen erleben! 
Daher fahren wir am Sonntag, 20. Oktober, nach Bühl am Alpsee. 
Treffpunkt: 9.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Das Omnibusunter-
nehmen Waibel-Höschele fährt uns nach Bühl. 
Start der Wanderung ist am Alp-See-Haus in direkter Nähe am 
See. Dann geht es über die Rieder-Steige und Gschwend nach 
Ratholz. Dort bietet der Weg einen wunderschönen Ausblick über 
den See. Über das Konstanzer Tal geht es immer am See ent-
lang zurück nach Bühl. 
Ausrüstung Wanderschuhe, Wanderstöcke, Bekleidung nach Wet-
terlage, Rucksackvesper und Getränke. 
Die Wanderung ist 11 km, Dauer 3 Std. 
Schlusseinkehr vorgesehen. 
Für Nichtmitglieder beträgt der Fahrpreis 10,00 € 
WF Peter Sary, Siegfried Borner. 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Bitte Anmeldung bis spätestens zum 19.10.2019. 
Bei Fragen bitte Telefon: 08395-1386 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
 
Musikverein Kirchdorf a.d. Iller e.V. 
50. Kirchdorfer Weinfest 
19. und 20. Okt. Festhalle Kirchdorf 
Sa., 19. Okt.: Show- und Partynacht Einlass 18.00 Uhr 
20.00 Uhr Unterhaltung, Stimmung und Party mit dem Musik-
vereinKirchdorf 
Partymusik, Revue, Mitternachtsshow und Special Guests 
So., 20. Okt.: Familientag, Eintritt frei 
11.00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Tannheim und 
dem Kinderchor Kirchdorf 
Mittagstisch mit Köstlichkeiten aus unserer Region 
13.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung mit Vororchester und Kin-
dergarten 
Samstag Eintritt: 6,- €, von 18-19 Uhr 4,-€ , KEIN VVK 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchdorf! 
 
Schützenverein Oberstetten 
Einladung zum Laienschießen 
Der Oberstetter Schützenverein lädt auch dieses Jahr wieder zu 
seinem beliebten Laienschießen ein. Bei dieser Veranstaltung 

haben alle, die nicht im Schießsport aktiv sind, die Gelegenheit, 
einfach und unkompliziert ihre Fähigkeiten am Luftgewehr aus-
zuprobieren. Das gilt nicht nur für Laien, sondern auch für Schüt-
zen, die nicht mehr aktiv an Wettkämpfen teilnehmen. Ein weiterer 
Aspekt der Veranstaltung ist natürlich der gesellige Teil, der sich 
meist schon aus der Gruppen- bzw. Mannschaftsbildung und 
dem gemütlichen Beisammensein im Schützenhaus ergibt. Die 
Spielregeln sind die gleichen wie in all den Jahren zuvor. Es wer-
den Mannschaften aus mindestens fünf Personen gebildet, sind 
es mehr Teilnehmer, so werden nur die fünf Besten gewertet. 
Geschossen wird fünfzehn Mal auf Scheiben, jeweils 1 Schuss 
pro Scheibe und auch dabei werden anschließend nur die zehn 
besten Scheiben gewertet. Teilnehmen darf jeder, der in den letz-
ten fünf Jahren an keinem Rundenwettkampf oder Meisterschaft 
teilgenommen hat und mindestens 12 Jahre alt ist. Es wird wieder 
verlockende Preise für die besten Mannschaften und auch Pokale 
für die zehn besten Schützen geben. Aber nicht nur die Sieger 
werden geehrt, bei der Preisvergabe bekommt jede anwesende 
Mannschaft einen kleinen Preis. Anlässlich des 25. Laienschie-
ßen gibt es in diesem Jahr einen zusätzlichen Preis. Die Mann-
schaft mit den meisten Teilnehmern erhält zum Jubiläum einen 
interessanten Sonderpreis. 
Die Schießzeiten sind von Mittwoch, 16. Oktober 2019 bis Frei-
tag, 18. Oktober 2019 und Montag, 21. Oktober bis Donnerstag, 
24. Oktober 2019 jeweils ab 19.00 Uhr. Die Scheibenausgabe 
erfolgt bis 21.30 Uhr. Die Siegerehrung findet am Samstag, 2. 
November 2019 um 19.30 Uhr statt. 
 
Liederkranz-Konzert in Ochsenhausen  
Geistliche Chormusik aus großen Opern 
„Der Andacht Feierton“ – unter diesem Motto steht das Konzert 
des Liederkranzes Ochsenhausen e.V., das unter der Leitung von 
Walter Gropper am 26. Oktober um 20 Uhr im Bibliothekssaal 
der Landesakademie in Ochsenhausen stattfindet. Zu hören sind 
geistliche Chöre aus 13 Opern von Auber bis Verdi. 
Geistliche Musik in der Oper klingt zunächst wie ein Widerspruch, 
denn solche Inhalte, sofern sie dramatischen Charakter haben, 
sind ja dem Oratorium vorbehalten. Tatsächlich gibt es aber 
sehr viele Opern, in deren Verlauf sakrale oder kirchliche Szenen 
vorkommen. Hochzeitszeremonien, Bitt- und Mariengesänge, 
Abendgebete oder Pilgerszenen finden sich in allen Epochen der 
Operngeschichte, auffallend viele im 19. Jahrhundert. In der Mehr-
zahl stammen die Beispiele aus dem christlichen Umfeld, aber 
auch aus vorchristlicher Zeit wie dem Osiriskult in Mozarts „Zau-
berflöte“ oder der griechischen Mythologie bei Gluck. Genauso 
vielfältig sind die musikalischen Formen und Besetzungen, von 
der Arie über Frauen-, Männer- und gemischte Chöre bis hin zu 
größer angelegten Chorszenen wie etwa der Kinderchorszene 
aus dem „Evangelimann“ von Kienzl. 
Gesangssolisten und Instrumentalisten unterstützen den Chor 
Das obligatorische Orchester übernimmt im Liederkranz-Konzert 
das Klavier, aber auch die Orgel wird erklingen, teilweise original 
vom Komponisten vorgesehen wie bei Mascagni oder als sakrales 
Kolorit eingearbeitet. Trotz der religiösen Inhalte ist das Konzert 
kein Kirchenkonzert, sondern gehört auf die Bühne. Der Biblio-
thekssaal mit seinen theatralischen Elementen ist hier der ideale 
Raum, der in seiner Nähe zur Klosterkirche auch das geistliche 
Umfeld virtuell mit einbezieht. Unterstützt werden die Sängerin-
nen und Sänger des Liederkranzes von den Gesangssolisten Julia 
Dominique, Klaus K. Weigele und Klaus Brecht, sowie von Chris-
tian Prader, Flöte, Martin Straub, Klavier, und Thomas Fischer, 
Orgel. Außerdem mit dabei ist der Kinderchor Singsalasing der 
Landesakademie Ochsenhausen unter der Leitung von Klaus K. 
Weigele. Den inhaltlichen roten Faden durch das Konzert spannt 
Regine Kämper-Brecht, die dem Publikum in ihrer Moderation Wis-
senswertes und Erstaunliches zu den einzelnen Stücken vermittelt. 
Wer sich einen Platz im Bibliothekssaal sichern möchte, sollte 
den Vorverkauf beim Verkehrsamt der Stadt Ochsenhausen, Tel. 
07352 / 9220-26, nutzen. Restkarten gibt es voraussichtlich auch 
an der Abendkasse. 
Weitere Infos zum Chor: www.liederkranz-ochsenhausen.de 
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Kneippverein Ochsenhausen e.V. 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet einen Vortrag an. „Bei 
Husten, Schnupfen, Heiserkeit - Bäder, Wickel, Tee`s nach KNEIPP“ 
Am 20.11.2019, um 19.30 Uhr, Hotel Mohren 
mit Lucia Dreier, Kneipp-Gesundheitstrainerin (SKA) 
Anmeldung: Anmeldeschluss 1 Woche vor Vortragstermin 
Tel.: 08333/2306 oder E-mail: Lucia_Dreier@web.de 
Kosten 7.- EUR, Kneippmitglieder 6,- 

Sportverein Schemmerberg 
Schlachtfest mit Wurstverkauf 
Der Sportverein Schemmerberg lädt auch in diesem Jahr wieder 
zu seiner traditionellen Metzelsuppe ein. Vom 18. bis 20. Okto-
ber 2019 wird im Sportheim das Beste vom Schwein in bewähr-
ter Qualität angeboten. 
Aus eigener Schlachtung werden Kesselfleisch, Blut- und Leber-
wurst oder Schlachtplatte serviert. Dazu gibt es Sauerkraut mit 
Brot. Am Sonntag gibt es außerdem Schnitzel paniert mit Pom-
mes-Frites und Salat. Auch kalte Speisen wie Vesperplatte und 
Tellersulz stehen auf der Speisekarte. Kesselfleisch gibt es auch 
als Senioren- und Schnitzel als Kinderportion. NEU: Für Vegeta-
rier wird ein Käseteller angeboten. 
Geöffnet ist das Sportheim am Freitag, 18. Oktober, ab 17.30 Uhr, 
am Samstag, 19. Oktober, ab 16 Uhr und am Sonntag, 20. Okto-
ber, ab 11 Uhr. Der Verkauf von selbst gemachten Wurstwaren ist 
am Samstag ab 15.30 Uhr. Am Sonntag wird ab 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen angeboten. Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
„Rechenschwäche erkennen und Hilfe geben“ 
Viele Schulkinder haben Probleme in Mathematik. Manchmal liegt 
eine Teilleistungsstörung, eine Rechenschwäche vor. Es werden 
die verschiedenen Formen dieser Rechenschwäche vorgestellt 
und Möglichkeiten zur Behandlung aufgezeigt. 
Es spricht Günther Bayer, Realschullehrer, am Donnerstag, 7. 
November 2019 um 19:30 Uhr in Eberhardzell  in der Gebhard-
Müller-Schule, Schulstr. 8. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten Eltern (Väter und Mütter), 
Großeltern, Pädagogen usw. Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 

Cultura Kulturveranstaltungen e.V. 
Start Konzertreihe Synagoge Fellheim 
Das erste Konzert der Konzertreihe Synagoge Fellheim 2019/20, 
Thema „Aufbrüche“ kommt: 
Samstag, 19.10.2019: 
Linus Roth (Violine) 
Offene Probe um 16.30 Uhr 
Konzert um 20 Uhr 
Linus Roth ist einer der besten Geiger unserer Zeit. Er wurde zwei-
mal mit dem ECHO-Klassik ausgezeichnet und hat auch viele 
andere Wettbewerbs- und Einspielungspreise bekommen. Er ist 
auf der ganzen Welt unterwegs, um mit großen Orchestern und 
in bedeutenden Konzertsälen aufzutreten. 
Linus Roth darf auf der wertvollen Stradivari-Geige Dancla spie-
len, die ihm die L-Bank leiht. 
Nach Fellheim kommt er mit wegweisenden Werken für Violine 
solo, bei denen die Komponisten von Barock bis Moderne ver-
sucht haben, sie richtig schwer spielbar und richtig schön zum 
Anhören zu machen. 
Wir freuen uns auf viele Besucher, auch auf Kinder! 
Karten für das Abendkonzert sind wie immer bei uns, im Dorfla-
den Fellheim und in MM bei Buchhandlung Javurek erhältlich. 
Eintritt frei zur offenen Probe, Spenden willkommen. 
Cultura Kulturveranstaltungen e.V. 
www.cultura-kulturveranstaltungen.de 
facebook.com/culturakulturveranstaltungenev 
instagram.com/cultura_ev 
kontakt (at) cultura-kulturveranstaltungen.de 
Tel. 0176 56 71 74 97 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Kinderbücher 
Acron, R.T.: Ocean City; Bd. 01: Jede 
Sekunde zählt  (2018/1041) (Erster Band 
einer spannend inszenierten Kinder-

buchreihe rund um eine futuristische Stadt auf dem Meer.) 
Acron, R. T.: Ocean City; Bd. 02: Im Versteck des Rebellen 
(2018/938) 
(Ganz Ocean City jagt Jackson und Crockie! Könne sich die 
Freunde auf das nähernde Festland absetzten und dort den Rebel-
lenführer für den organisierten Widerstand gewinnen?) 
Acron, R. T.: Ocean City; Bd. 03: Stunde der Wahrheit  (2019/586) 
(Jackson und Crockie sind zurück in Ocean City und setzen alles 
daran, das dortige Überwachungssystem endgültig lahmzulegen.) 
Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere; Band 06: Nass 
und nasser!  (2019/415) (Sommer, Sonne, Schwimmbad!) 
Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere; Band 07: Wo ist 
Mr. M  (2019/416) (Wer in der Klasse wird heute ein magisches, 
sprechendes Tier erhalten?) 
Horowitz, Anthony: Alex Rider; 09. Fall: Scorpia Rising  (2019/587) 
(Die Kugel des Attentäters verfehlt Alex Rider nur um Millimeter. 
Als Alex Schutz beim M16 sucht, verstecken sie ihn in einer Schule 
in Kairo. Im Gegenzug soll er die Belegschaft dort aussponieren.) 
Hoßfeld, Dagmar: Herzklopfen im Internat  (2019/680) 
(Carlotta kommt in die zehnte Klasse und im Internat geht es 
hoch her.) 
Kolb, Suza: Die Haferhorde: Stallpiraten ahoi! (2019/679) 
(Der Sommerurlaub am Meer beginnt für die Haferhorde enttäu-
schend, aber dann wird doch noch alles gut.) 
Kolb, Suza: Die Haferhorde: Volle Mähne!  (2019/684) 
(Es gibt Ärger: Schoko weigert sich, ein Reitpony zu werden.) 
Maar, Paul: Snuffi Hartenstein und sein ziemlich dicker Freund  
(2019/489) 
(Als der kleine Niko keinen unsichtbaren Freund mehr braucht, 
gerät Hund Snuffi in große Schwierigkeiten.) 
Lindgren, Astrid: Madita und Pims  (2019/682) 
(Umweltgeschichten aus einem schwedischen Städtchen mit 
zwei kleinen Mädchen.) 
Lindgren, Astrid: Lotta zieht um  (2019/683) 
(Lotta aus der Krachmacherstraße ist wütend und übersiedelt in 
die Rumpelkammer.) 
Vahlund, Elias: Handbuch für Superhelden: Teil 1: Das Hand-
buch  (2019/687) 
(Lisa entdeckt in der Bibliothek ein Buch, in dem sind 101 Super-
kräfte genau beschrieben.) 
Vahlund, Elias: Handbuch für Superhelden: Teil 2: Die rote 
Maske  (2019/686) 
(Ein spannendes Buch von einem Mädchen, das es nicht leicht 
hat, aber seine Sache in die eigenen Hände nimmt.) 
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AKTIONSTAG DER ROTER BÜCHEREI   
SONNTAG, 27. Oktober von 14 bis 17 Uhr in der Ökonomieanlage.   

Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Kuchen und Getränken.  
Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher ein interessantes Buchgeschenk für 
den Weihnachtstisch.  Außerdem gibt es:  

 Büchereikino für Kinder ab 8 Jahren 
 Basteln für Klein und Groß 
 Kamishibai- Bilderbuchgeschichte für Kindergartenkinder. 

 
 

 

 

 

 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

 
Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 (neue Nummer!) 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  
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Kontakt: Tel: 08395/ 9589891, Mail: info@koeb-rot.de, Internet: 
www.koeb-rot.de, Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg 	  
Landkreis Biberach 
Vorankündigung - Informationsveranstaltung 
Rund um das Thema Pflege 
am 7. November 2019, um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
haus in Berkheim 
Was tun, wenn ein Partner pflegebedürftig wird, die Eltern alleine 
nicht mehr zurechtkommen oder gar zum Pflegefall werden? Wie 
bereite ich mich darauf vor? Gibt es Alternativen zum Pflege-
heim? Der Pflegestützpunkt bietet Information und Beratung im 
„Labyrinth der Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich, neutral. 
Referentin:  Petra Hybner 
Veranstalter:  Gemeinde Berkheim 
Kontakt:  Christine Maier, Tel: 08395 9406-11, 
maier@gemeinde-berkheim.de 

Kinästhetik-Kurs für pflegende Angehörige 
Vom 25.10. bis 30.11.2019 findet ein 4-teiliger Kinästhetik-Kurs 
für pflegende Angehörige im katholischen Gemeindehaus Erolz-
heim statt. 
Bei der Kinästhetik geht es um das schonende Bewegen in der 
Pflege, insbesondere beim Gehen, Aufstehen und beim Umset-
zen aus dem Bett auf die Toilette oder in den Rollstuhl. 
Nachdem der Kurs in Erolzheim bereits ausgebucht ist, bietet 
Kinästhetik-Trainerin Kerstin Dewald in Kooperation mit Cari-
tas und Diakonie Biberach auch wieder 2020 Kurse im Land-
kreis Biberach an. Nähere Informationen dazu sind erhältlich bei 
Karl-Heinrich Gils, Diakonie-Hilfen im Alter, Tel. 07351 / 150250 
oder bei Kerstin Dewald, Tel. 07356 / 938653. 
 
Waldkindergarten Hollerbusch Erolzheim 
DER HERBST IST DA! 
Wir suchen neugierige und abenteuerlustige Kinder im Alter von 
18 Monaten bis 3 Jahren, die mit uns und einem Elternteil den 
Herbstwald erkunden möchten. Gemeinsam entdecken wir bunte 
Pilze, spielen im Herbstlaub, lassen Kastanien und Eicheln kullern 
und erfahren wie sich die Tiere auf die kalte Jahreszeit vorbereiten. 
Wir treffen uns immer dienstags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr am 
Waldkindergarten Hollerbusch in Erolzheim. 
Unkostenbeitrag: 3 Euro 
Leitung und Anmeldung: Melanie Rock de Yánez, Erzieherin und 
Naturpädagogin, Tel. 07354/ 935565, mail: melanierock@gmx.de

Gemeinde Dettingen an der Iller 
Gemeinde Dettingen an der Iller (Landkreis Biberach) 
In unserer fünfgruppigen Einrichtung bieten wir in einer teiloffe-
nen Betriebsweise ein qualifiziertes Betreuungsangebot für Kin-
der im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt. Für unser Team 
suchen wir neue Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen (m/w/d).
•	 Erzieher (m/w/d) als Gruppenleitung zu 100% ab 01.01.2020
•	 Pädagogische Fachkraft 50-70% ab sofort 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätesten Frei-
tag 08.11.2019 an die Gemeinde Dettingen an der Iller, Herrn Man-
fred Schädler, Oberdettingerstr.16, 88451 Dettingen an der Iller 
oder per Mail an gemeindekasse@dettingen-iller.de . 
Für Auskünfte zur Einrichtung erreichen Sie Herrn Schädler unter 
07354/9366714 oder die Einrichtungsleitung Fr. Schmid unter 
07354/7188. 
 
KUNSThandWERK Fruchtkasten Ochsenhausen 
Vernissage Freitag 25.10.2019, 19 Uhr 
Samstag 26.10.19, 10 – 18 Uhr 
Sonntag 27.10.19, 11 – 18 Uhr 
Professionelle und hochwertige Arbeiten von 12 Künstlerinnen und 

Künstlern aus allen Bereichen werden an diesem Wochenende 
wieder im Fruchtkasten in Ochsenhausen zu sehen und zu erwer-
ben sein. Es werden Schmuck aus Edelmetall, textiles aus Stoff, 
Filz und Seide, Holz in Form von Schalen und Skulpturen, feinstes 
Porzellan, Gefäße in japanischer Rakubrenntechnik, Fadenzeich-
nungen in Zwei-und Dreidimensionalität, Mosaike aus gebroche-
nen Steinen, Buchbinderarbeiten und vieles mehr gezeigt. 
Auch dieses Jahr können die Besucher während der Veranstal-
tung für einen wohltätigen Zweck spenden. Wir wollen Arbeit 
des Fördervereins „Gute Clowns e.V.“ unterstützen, die mit Ihrer 
Arbeit vielen Menschen ein Stück Lebensfreude zurückgeben. 
Infos: www.kunsthandwerk-fruchtkasten.de 
 
Kulturkreis Boos 
Herzliche Einladung zum Kabarett mit den „Gauklern“  
„Der digitale Wahnsinn“  
am Samstag, 26.10.2019 um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Boos 
Seit vielen Jahren sind die Gaukler aus Buxheim immer wieder mal 
Gast in Boos. Auch 2019 werden sie mit ihrer neuen Produktion 
einen Auftritt haben. Wie es von den Gauklern üblich ist, bieten 
sie ein Kabarett und natürlich ein selbst geschriebenes. Thema 
ist die digitale Welt, die unser Leben mittlerweile immer fester im 
Griff hat. Szenen und Lieder wechseln sich ab, ebenso wie Heite-
res, Nachdenkliches und Schockierendes. Der digitale Wahnsinn 
findet sich auch an diesem Abend überall wieder: in der Landwirt-
schaft, auf dem Friedhof, bei Gericht, in der Politik, bei der Job-
suche, im Himmel, im Kühlschrank, auf dem Klo und-und-und. 
Beste, bunte Unterhaltung zu einem aktuellen Thema ist garantiert. 
Eintritt: 10,00 Euro 
Vorverkauf: VR-Bank und Sparkasse Boos 
sowie Textil Kast Babenhausen. 
Für den Kulturkreis 
Markus Höbel (Kulturreferent) 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung  
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Klinikum 
Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am Donners-
tag, den 24. Oktober 2019 zum nächsten Geburtsinformations-
abend ein. Dabei werden unter anderem das Geburtshilfekonzept 
des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und der chefärztliche 
Leiter der Geburtshilfe, Privatdozent Dr. Dominic Varga, steht für 
Fragen rund um die Themen Geburt und Kind zur Verfügung. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburtszent-
rum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr und findet im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biber-
ach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 
 
Fachtag „Glaube und Demokratie – wie geht das 
zusammen?“  
Am Freitag, 15.11.2019 findet von 15 - 18 Uhr im Landratsamt 
Biberach, Rollinstr. 9 der Fachtag des Demokratiezentrums Ober-
schwaben in Zusammenarbeit mit den Kreisjugendringen Biberach 
und Ravensburg, sowie dem Bündnis für Demokratie und Toleranz 
Biberach statt. Der Fachtag richtet sich an pädagogische Fach-
kräfte und Ehrenamtliche, sowie die interessierte Öffentlichkeit. 
Zunächst gibt es eine moderierte Gesprächsrunde zum Thema. 
Teilnehmen werden Dekan Schänzle und Pfarrer Wruck von der 
katholischen und evangelischen Kirche Biberach. Außerdem kom-
men Frau Prof. Barbara Traub von der Israelitischen Glaubensge-
meinschaft Württembergs und Mehmet Aksoyan von TAVIR e.V., 
Ravensburg. Bürgermeister Mario Glaser aus Schemmerhofen wird 
die demokratische Seite vertreten. Angelika Vogt vom Demokra-
tiezentrum Baden-Württemberg moderiert die Gesprächsrunde. 
Im Anschluss gibt es eine Pause für Gespräche mit den Beteilig-
ten, danach werden zwei Workshops angeboten: „Werte in der 
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Demokratie und im Glauben“ mit Angelika Vogt, sowie „Moses 
und die Mehrheit – Glaube und Demokratie, Religion und Öffent-
lichkeit“ mit Prof. Barbara Traub. 
Um Anmeldung beim Demokratiezentrum Oberschwaben (Frie-
derike Höhndorf) wird gebeten bis Donnerstag, 07.11.19, dabei 
bitte auch mitteilen, welcher Workshop belegt wird: oberschwa-
ben-bc@demokratiezentrum-bw.de oder Tel: 0151/58107814. 
Weitere Informationen gibt’s unter www.oberschwaben.demo-
kratiezentrum-bw.de 

MdL Petra Krebs lädt zum Gründungsfest des 
„Bündnis Landkreis Ravensburg Nazifrei“ 
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs und die Mit-Initiator*innen 
des „Bündnis Landkreis Ravensburg Nazifrei“ laden zur Grün-
dungsfeier am Samstag den 19. Oktober 2019 von 14.00 bis 
18.00 Uhr auf dem Postplatz in Wangen ein. Die Festrede wird 
von der Bundestagsabgeordneten Agnieszka Brugger gehalten, 
Grußworte sprechen Herr Landrat Harald Sievers, Herr Michael 
Lang, OB der Stadt Wangen und Herr Hakan Abis, Vorsitzender 
des Türk SV Wangen. 
Musikalisch wird das Fest von den Bands Brekkies Inn und Cul 
na Mara umrahmt. 
Für Getränke, nationale und internationale Speisen ist gesorgt, es 
gibt ein Kinderprogramm (angeboten durch Wildwuchs Westall-
gäu e.V. und Haus der Künste Wangen) und Informationsstände 
von Allgäu rechtsaußen mit dem Journalisten Sebastian Lipp 
und vom Demokratiezentrum Oberschwaben. 
Während des Festes gibt es die Möglichkeit, das Bündnis bzw. 
den Inhalt der Grundsatzerklärung mit einer Unterschrift zu unter-
stützen. Die Grundsatzerklärung ist zu finden unter www.petra-
krebs.de. 
Ablauf: 
14.00 Uhr	 Begrüßung durch Petra Krebs, MdL 
14.10 Uhr	 Grußwort durch Landrat Harald Sievers 
14.15 Uhr	 Grußwort durch Hakan Abis (Vorsitzender Türk SV) 
14.20 Uhr	 Festrede von Agnieszka Brugger, MdB 
14.30 Uhr	 Musik von Brekkies Inn 
ca. 16.00 Uhr	 Grußwort durch OB Michael Lang 
16.15 Uhr	 Musik von Cul na Mara 

Landtagsabgeordnete Petra Krebs lädt  
zur Bürgersprechstunde 
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90/ Die Grünen) 
bietet interessierten Bürger*innen in einer Bürgersprechstunde am 
Freitag den 8. November 2019, zwischen 13.30 und 15.30 Uhr, 
die Möglichkeit, mit ihr ins Gespräch zu kommen. 
Durch ein persönliches Gespräch haben Interessierte die Mög-
lichkeit, Anliegen und Probleme zu besprechen oder sich mit 
Petra Krebs über die Landes- und Regionalpolitik auszutauschen. 
Die Bürgersprechstunde findet im Wahlkreisbüro von Petra Krebs 
in der Ravensburger Straße 40, 88239 Wangen statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 6. November 2019 erforderlich. 
Termine können über das Wahlkreisbüro Wangen, Rufnummer 
07522 / 9309440 oder per E-Mail über petra.krebs.wk@gruene.
landtag-bw.de vereinbart werden. 
 
Landesblasorchester gibt Konzert in Uttenweiler 
Ein Konzert mit sinfonischer Blasmusik der Spitzenklasse gibt 
das Landesblasorchester (LBO) Baden-Württemberg am Sonn-
tag, 27. Oktober in der Turn- und Festhalle in Uttenweiler. Beginn 
ist um 18 Uhr. Die künstlerische Leitung hat Dirigent Björn Bus. 
Das Konzert kommt der Stiftung Jugendförderung zugute. 
Um 16 Uhr findet bei freiem Eintritt ein Lehrkonzert mit den Musikern 
des LBO und vom Musikverein Uttenweiler in der gleichen Halle statt. 
Karten für das Konzert um 18 Uhr können von Mitgliedsverei-
nen des Blasmusikverbandes Baden-Württemberg zum Vorver-
kaufspreis von 8 Euro telefonisch unter 07351/5778651 oder per 
Mail: info@bmkvbc.de bis 25. Oktober, 11 Uhr bestellt werden. 
Der Eintrittspreis an der Abendkasse beträgt 10 Euro. Jugendli-
che unter 18 Jahren haben freien Eintritt. 

Planetarium Laupheim 
Planetarium feiert Weltpremiere 
Die fliegende Sternwarte „SOFIA“ landet in Laupheim 
Vor wenigen Wochen erst besuchte der von NASA und DLR 
betriebene Jumbojet „SOFIA“ den Stuttgarter Flughafen. Am 5. 
Oktober landete „SOFIA“ erstmals in Laupheim - jedoch nicht am 
dortigen Luftwaffenstützpunkt, sondern in der Kuppel des Lau-
pheimer Sternentheaters. Die neue Planetariumsshow „50.000 
Fuß über dem Meer - die fliegende Sternwarte SOFIA“ versetzt 
die Besucher mit beeindruckende 360°-Ganzkuppelvideos an 
Bord der fliegenden Sternwarte und erklärt allgemein verständ-
lich und stimmungsvoll, was es mit der Infrarotastronomie an 
sich auf sich hat und wie sie uns erlaubt, die Entstehung neuer 
Sterne zu beobachten. 
An einem klaren Abend startet eine Boeing 747SP über unsere 
Köpfe hinweg in den Sonnenuntergang an der kalifornischen 
Pazifikküste. Doch ihr Ziel ist nicht etwa Hawaii und an Bord 
sind weder Urlauber noch Geschäftsleute, sondern Ingenieure 
und Wissenschaftler, die am nächsten Morgen wieder dort lan-
den werden, wo sie gestartet sind. Ihr Ziel: Die Stratosphäre - 
vom Boden gesehen die zweite Schicht der Erdatmosphäre - hier 
lassen sie Wolken und Wetter bereits unter sich. Wenn „SOFIA“ 
ihre Zielflughöhe erreicht hat, öffnet sich eine Luke im hinteren 
Teil des Flugzeugs und gibt den Blick in die Tiefen des Weltalls 
frei. „SOFIA“, das Stratosphären-Observatorium für Infrarot-As-
tronomie, sammelt ungestört vom Wasserdampf in der Erdatmo-
sphäre die Wärmestrahlung ferner Himmelsobjekte. Damit kann 
es unter anderem die Brutstätten junger Sterne in fernen Gas-
nebeln beobachten, die im Spektrum des sichtbaren Lichts ver-
borgen bleiben. 
INFO: Karten können unter Telefon 07392 91059 oder im Internet 
unter www.planetarium-laupheim.de vorbestellt werden. Ansons-
ten sind im Planetarium weitere Sternenshows, jeweils mit einem 
aktuellen Sternhimmel-Vorprogramm, sowie das Kinderprogramm 
„Captain Schnuppes Weltraumreise“ zu sehen. Vorführtermine 
und Kartenreservierung im Internet und telefonisch. 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Freie Plätze 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Die Bullet Journal Methode 
Katholische Öffentliche Bücherei St. Georg, am Donnerstag 24. 
Oktober von 19 bis 21 Uhr 
Bahnhofstr. 31, Ochsenhausen, Gebühr: 7,00 € zzgl. Material-
kosten, Kurs-Nr. 92110 
„Gestalte dein Journal mit der Bullet-Methode“ Ein Bullet Jour-
nal ist ein leeres Notizbuch, das komplett selber gestaltet wird. 
Wofür es benutzt wird, liegt ganz beim Teilnehmer: Planer, Kalen-
der, Notizbuch... was immer gerade benötigt wird. 
Bitte mitbringen:  dünne Filzstifte, Notizbuch kann mitgebracht 
werden oder im Kurs erworben werden. 

Deine „Maloase“ erleben 
Für Teilnehmer mit und ohne Malkenntnissen mit Lilly Meier am 
Freitag 25. Oktober und 22. November von 18.30 bis 21.30 Uhr 
im Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 59,00 € 
Kleingruppe, Kurs-Nr. 92372
Beim erholsamen „Freien Malen“ vom Alltagsstress lösen! 
Da sein, nichts müssen, nichts wollen, nichts denken, kein Leis-
tungsdruck, keine Wertung, einfach die Seele malen lassen. Dabei 
mit Gleichgesinnten freudvolle Entspannung erleben, kreative 
Energie tanken und das „Seelen-Kunst-Werk“ genießen. Das tut 
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dem Körper, Geist und Seele richtig gut. Es wird mit Guache-
farben, Pastellkreiden .... auf Papier, Leinwand, Holz gemalt.... 

Cocina Peruana - Peruanische Küche 
mit Claudia Rodriguez, am Donnerstag 24. Oktober von 18 bis 
21 Uhr in der Lehrküche der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 19,00 € (zzgl. Speisekosten werden 
im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 92670 
Wir werden gemeinsam eine Tamalada de Quinoa aus den Anden 
bereiten. 
  
Schluss mit Haare färben! 
So sehen Sie auch ohne Haare färben richtig gut aus! 
mit Ayhan Hardaldali, am Donnerstag 24. Oktober von 18 bis 21 
Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Aufenthalts-
raum Fürstenbau, EG, Kursgebühr: 58,00 € Kleingruppe (Materi-
alkosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 92769 
Stehen mir graue Haare? Mit dieser Frage sind die meisten Men-
schen irgendwann einmal konfrontiert. Und wer einmal anfängt, 
zu färben, kann kaum mehr aufhören. Die gute Nachricht ist: Auch 
ein grauer Kopf kann sehr attraktiv und sogar ausgesprochen inte-
ressant wirken! In diesem Kurs geht es: Steht mir Graue Haare? 
Tipps zu Kleidung, Schmuck, Make-up die am besten zu grauem 
bzw. graumeliertem Haar passen. 
Bitte mitbringen: Fotoapparat, Schmuck 

D�� A������ ��� A����� ����������

Informationsveranstaltung im BIZ 
Berufe der öffentlichen Sicherheit 
Am Donnerstag, 17. Oktober geht es im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit ab 15 Uhr rund um die Berufe 
der öffentlichen Sicherheit. Zu Gast sind Beraterinnen und Bera-
ter der Bundeswehr, der bayerischen und baden-württember-
gischen Landespolizei sowie der Bundespolizei. Sie stellen die 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in ihren Organisationen 
vor und zeigen Perspektiven der Berufe der öffentlichen Sicher-
heit auf. Interessierte Jugendliche wie Erwachsene haben bis 18 
Uhr die Gelegenheit, sich im persönlichen Gespräch an den jewei-
ligen Infoständen zu informieren. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Wer mehr 
über die berufskundliche Reihe oder die einzelnen Vorträge wis-
sen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160-777 
erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de informieren.

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 922-99
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-15

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss:
Dienstag, 13.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags

Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 42

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

Unsere Praxis ist vom 
28.10. – 31.11.2019 geschlossen.

Unsere Zweigstelle in Kirchberg, Dres. Urucu, Marktstraße 8, 
88486 Kirchberg, ist in dieser Zeit für Sie unter Telefon 07354/1441 

Freizeit-Pferdehof 
Rot an der Rot

Wir bieten an:
 Reitunterricht für Anfänger/Fortgeschrittene
 geführte Ausritte, Ponyführen
 Geburtstagsfeier für die Kleinen
 Pferde An- und Verkauf

Tel. 0160 92008643

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99 

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
19./20. Oktober 2019

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 19. Oktober 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Wieland-Apotheke Biberach, 
Berliner Platz 1, Tel. (07351) 2606 

Sonntag, 20. Oktober 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, 
Biberacher Str. 102, Tel. (07351) 829682 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 19. Oktober 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Maximilian-Apotheke Memmingen, 
Maximilianstr. 8, Tel. (08331) 12020 

Sonntag, 20. Oktober 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, 
Untere Str. 23, Tel. (08331) 2806

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 25. Oktober 2019 
Papiertonne:	 Dienstag, 05. November 2019 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 06. November 2019 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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BIS MAI 2020

DUCKOMENTADUCKOMENTA

  Individuelle Schaugräber, symbolstarke Formen 
wie Herzen, Kränze und Kreuze. Entdecken Sie viele 

ausdrucksvoll gestaltete Gestecke und Pflanzgefäße!

Klosterstraße 62 • 88430 Rot a. d. Rot
  Telefon 08395 – 680

wie Herzen, Kränze und Kreuze. Entdecken Sie viele 
ausdrucksvoll gestaltete Gestecke und Pflanzgefäße!

Klosterstraße 62 
Telefon 08395 – 680

wie Herzen, Kränze und Kreuze. Entdecken Sie viele 
ausdrucksvoll gestaltete Gestecke und Pflanzgefäße!

Klosterstraße 62 
  Telefon 08395 – 680

A l l e r h e i l i g e n a u s s t e l l u n g

Fr. 18.10.2019
830 – 1200/ 1300 – 1800 

Sa. 19.10.2019
830 – 1600 Uhr

Wir freuen uns  auf Ihren Besuch!

PIETSCH

Gärtnere i

PIETSCH

So. 20.10.2019
1000 bis  1600 Uhr

vr-foerderaktion.de

Jetzt bewerben!
Weitere Infos unter: 
vr-foerderaktion.de

Bewerbungsschluss: 
21. Oktober 2019

„60.000 Euro
 in die Region“
„60.000 Euro

on“
„60.000 Euro„60.000 Euro
 in die Region“

  Förder-

  Aktion
      Aus der Region

 In die Region

  VR-

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Erscheint im Landkreis Biberach

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


